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Genuss-Events // Herbst 2018 
DO 08.11.18 MEET THE BREWER* 

mit Jérôme Rebetez, Brasserie BFM 
im Rest. Bahnhöfli, Sursee // CHF 79.-  
 

MI 21.11.18 WHISKY-EVENT* 
mit Alex Bruce, Adelphi Distillery 
im Rest. Drei Könige, Luzern // CHF 35.- 
 

DO 29.11.18 WINE & DINE FRAUENPOWER* 
mit Meta Hiltebrand + Birgit Wiederstein 
im Rest. Le Chef, Zürich 
 

DO 29.11.18 WINE & DINE OLE, OLE, OLE* 
mit Rafael Martinez + Masia Serra 
im Rest. Krone, Blatten/Malters 
 

FR 30.11.18 
SA 01.12.18 

GROSSE DEGUSTATION 
mit Winzern, Brauern + Genusspartnern 
bei Selection Widmer, Eschenbach LU 
 

SA 15.12.18 PROBIER‘ MAL … 
mit Annatina Pelizzatti, Jenins GR 
bei Selection Widmer, Eschenbach LU 
 

SA 22.12.18 PROBIER‘ MAL … 
mit Charles Heidsieck Champagner 
bei Selection Widmer, Eschenbach LU 
 

*GERNE KANNST DU DICH DIREKT BEI UNS FÜR DEN GENUSS-EVENT ANMELDEN! 

 

 
Selection Widmer, Alte Kantonsstrasse 39, 6274 Eschenbach LU 

T 041 448 26 24, welcome@selection-widmer.ch, www.selection-widmer.ch 
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Der Opel Corsa OPC Line

JUNG, SYMPATHISCH, LEBENSFROH.

Style, Coolness, Cleverness – In seinem Segment setzt der Corsa Massstäbe. Ein Kleinwagen mit
den Qualitäten der Kompaktklasse; durch innovative deutsche Spitzentechnologie von Opel.

• Black Roof-Paket inkl. abgedunkelten Heckscheiben
• Federleichtes Lenken durch City-Modus
• Bi-Xenon-Scheinwerfer mit LED Tagfahrlicht
• Winter-Paket inkl. Sitz- und Lenkradheizung

monatlich ab

CHF 99.–*
Leasingbeispiel: Corsa Enjoy 1.4 ECOTEC®, 90 PS, 5-Türer, 1398 cm³, Listenpreis CHF 17’990.–, minus FLEX-Prämie CHF 2’750.– = Barzahlungspreis CHF 15’240.–, mo-
natliche Rate CHF 99.–*. 130 g/km CO2-Emission, 30 g/km CO2-Wert und Emissionen aus Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung, Ø-Verbrauch 5,6 l/100 km,
Energieeffizienzklasse F. Abbildung: Corsa OPC Line 1.4 ECOTEC® Turbo, 100 PS, 5-Türer, 1364 cm³, Listenpreis CHF 21’350.–, minus FLEX-Prämie CHF 2’750.–, plus Bi-
Xenon-Scheinwerfer CHF 790.–, plus Lackierung CHF 270.– = Barzahlungspreis CHF 19’660.–, monatliche Rate CHF 128.–*. 128 g/km CO2-Emission, 30 g/km CO2-Wert
und Emissionen aus Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung, Ø-Verbrauch 5,6 l/100 km, Energieeffizienzklasse F. Ø CO2-Emission aller verkauften Neuwagen in
CH = 133 g/km. *Laufzeit 48 Monate, Fahrleistung 10’000 km p.a., effektiver Jahreszins 1.9%, Sonderzahlung 35%, Vollkasko nicht inbegriffen, Opel Finance SA
schliesst keine Leasingverträge ab, falls diese zur Überschuldung des Konsumenten führen. Gültig bis 31. Dezember 2018.

Luzernstrasse 59 
6274 Eschenbach
www.carplanet.ch

Der Opel Corsa OPC Line

JUNG, SYMPATHISCH, LEBENSFROH.
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Die wichtigsten Termine der Gemeinde

November
07. + 21. Mi. Grünabfuhr
09. Fr. Jungbürgerfeier
12. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
13. Di. Häckseldienst
21. Mi. Erscheint Pöstli
25. So. Abstimmungssonntag
26. Mo. Vereinspräsidenten-Konferenz
29. Do. Kirchgemeindeversammlung

Dezember
01. Sa. Altpapiersammlung
01. Sa. Samichlauseinzug
04. Di. Gemeindeversammlung
10. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
19. Mi. Grünabfuhr
19. Mi. Erscheint Pöstli
21. + 22. Fr. + Sa. Christbaumverkauf

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448  02  52

Mail: architraber@bluewin.ch
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November 2018    
01. Do. Allerheiligen  
02. Fr. Schule Schulfrei  
02. Fr. Jugend 6274 Feierabendbier 17.00 Jugendlokal 6274
03. + 04. Sa. + So. ESV Volley-/ Netzballturnier  Neuheimhalle
03. Sa. FC Willisau – Eschenbach 18.00 Willisau
03. Sa. Männerchor Jahreskonzert 20.00 Saal
04. So. Männerchor Jahreskonzert 14.00 Saal
06. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
07. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
08. Do. Schule Zukunftstag  
08. Do. KAB Vortrag KAB Emmen, im Pfarrheim 19.00 Emmen
09. Fr. Gemeinde Jungbürgerfeier  
09. Fr. Frau+Familie Spuren des Nachtwächters 
  in Beromünster 17.15 Bahnhof E‘bach
10. Sa. Frau+Familie Räbeliechtliumzug 17.30 Feuerwehrlokal
10. Sa. Kickers Luzern – FC Eschenbach 
  Cup 1. Vorrunde 17.00 Tribschen Luzern
12. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
13. Di. Gemeinde Häckseldienst  
14. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – 
  von Frauen gestaltet 09.00 Betagtenzentrum
14. Mi. Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
15. Do. ESV Riegenversammlung Männer  Eschenbach
15./22./29. Do. Frau+Familie Geissle-Chlöpf-Kurs 
  roter Platz 17.00–18.30 Lindenfeld
16. Fr. Trachtenchor Begleitung Gottesdienst 16.00 Betagtenzentrum
16. Fr. ESV Riegenversammlung Aktive  Eschenbach
19. Mo. CVP Thementalk und Parteiversammlung 20.00 Löwen
20. Di. Senioren aktiv Halbtageswanderung, 
  Besammlung 13.30 Neuheim
20. Di. ESV Riegenversammlung Frauen  Eschenbach
25. Di. Gemeinde Häckseldienst  
21. Mi. Pöstli Ausgabetag  
21. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
21. Mi. FDP Parteiversammlung 20.00 Löwen
23. Fr. Adventsmärt Eschenbach 16.00–21.00 Saal
23. Fr. Härzenssach Ausstellung 16.00–21.00 Pfistergässli 4
24. Sa. Jugend 6274 EDM meets 6274 21.00 Jugendlokal 6274
24. Sa. Adventsmärt Eschenbach 10.00–17.00 Saal
23. + 24. Sa. + So. Trachten am Adventsmärt  Saal
25. Sa. Härzenssach Ausstellung  09.00–18.00 Pfistergässli 4
25. So. Abstimmungssonntag  
25. So. Härzenssach Ausstellung 10.00–16.00 Pfistergässli 4
26. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung 60+, 
  Lenzburg–Seon 07.35 Bahnhof E‘bach
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26. Mo. Vereinspräsidenten-Konferenz 20.00 
27. Di. Elternforum Ballwil Vortrag: 
  Umgang mit Geld & Konsum 19.30 Aula Ballwil
26.–30.  Frau+Familie Weihnachtsbesuche  
28. Mi. Frau+Familie Weihnachts-Werkstatt für alle 13.30 Saal
29. Do. Kirchgemeindeversammlung (Budget) 20.00 
30. Fr. Feldmusik Winterkonzert 20.00 Saal
    
Dezember 2018    
01.–24.  Frau+Familie Adventsfenster  
01. Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung  
01. Sa. o. Jugendarbeit 3. LAN-Party 
  Unterdorfstr. 1; ICC-Haus 17.00 Eschenbach
01. Sa. IG Samichlaus Einzug Samichlaus 18.00 Bahnhofstrasse
01. Sa. Feldmusik Winterkonzert 20.00 Saal
03. Mo. KAB Klausfeier 19.30 Löwen
04. Di. Gemeindeversammlung (Budget) 20.00 Saal
04. Di. ESV Senioren- & Veteranenhock 16.00 Löwen
05. Mi. Schule Roratefeier PS 07.00 Kirche
06. Do. Blutspendenaktion 17.30–20.30 Möösli Inwil
07. Fr. Stonelifter and Friends Adventsabend 
   18.00–23.00 h. Rössliplatz
07. Fr. Jugend 6274 Après Ski 21.00 Jugendlokal 6274
08. Sa. IG Waldweihnachten mit grossem Feuer ab 17.30 Frauenwald
10. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
10. Mo. Schule Adventsfenster  Hübeli
12. Mi. Volkssportverein Höck 20.00 Brioche
16. So. Männerchor Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
17. Mo. Männerchor Weihnachts-Hock 19.00 
18. Di. Senioren aktiv Weihnachtsfeier  
19. Mi. Pöstli Ausgabetag  
19. Mi. Gemeinde Grünabfuhr  
21. + 22. Fr. + Sa. Schule, Förster Christbaumverkauf  Rössliplatz
22.– 06.01.  Schule Weihnachtsferien  
24. Mo. Pfarrei, Frau+Familie Krippenspiel 15.00 Pfarrkirche
24. Mo. Frau+Familie Chinderfiir 15.00 Pfarrkirche
24. Mo. Jugend 6274 After x-mas 23.30 Jugendlokal 6274



 
 
 
 
 
 
 

23. – 30. Mai 2019 / Donnerstag – Donnerstag (Auffahrt) 

Comedy-Flusskreuzfahrt  
BAMBERG – TRIER 

Die schönsten Flusslandschaften Deutschlands von Bord aus geniessend, erleben Sie 
abends fantastische Vorstellungen mit Schweizer Künstlern: Marcel Dogor – ein Basler 
Komiker-Original. Er ist bekannt für seine Parodie auf den HD-Soldaten Läppli und 
berühmt für seine Rolle als Putzfrau Anneliese Roggenmoser. Fredy Schär – anders als 
andere Komiker. Seine Darbietungen sind witzig, humorvoll und voller Überraschungen. 
Der kabarettistische Liedermacher begeistert mit seinem Programm UnverSCHärmt. Kliby 
& Caroline – Top-Bauchredner. Der erstklassige Entertainer Kliby und die treffsicheren 
Pointen der altklugen Caroline sind einzigartig und Garant für einen tollen Abend. 
 
SCHNELLBUCHERPREIS ab CHF 1890.00 p.P. (in einer Doppelkabine/Hauptdeck) 
statt CHF 2340.00 Katalogpreis – inklusive Busan- und Abreise Schweiz Bamberg u. retour 
ab Trier. 
 

 
 
 
 
 

Ihr Partner für ALLE Ihre Reisen per FLUG, BAHN, BUS, SCHIFF und mit Ihrem EIGENEN WAGEN 
 

WELTWEIT SORGENFREI REISEN 
 

Reisebüro Mondial AG – Im Hofderer Märt – 6280 Hochdorf 
 041 914 10 60 – info@mondial.ch – www.mondial.ch  
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Traktanden Gemeinde-
versammlung vom  
4. Dezember 2018

Am Dienstag, 4. Dezember 2018, 20.00 Uhr, 
findet im Lindenfeldsaal die Herbstgemein-
deversammlung statt. Der Gemeinderat hat 
die Traktanden wie folgt festgelegt:

1. Präsentation Aufgaben- und Finanzplan  
2019 – 2022 sowie Budget 2019

2. Kenntnisnahme Bericht und Empfehlung 
Controlling-Kommission zum Aufgaben- 
und Finanzplan 2019 – 2022, Budget 2019 
und Steuerfuss 

3.  Kenntnisnahme Aufgaben- und Finanzplan 
2019 – 2022

4.  Budget 2019 mit Genehmigung der 
Erfolgsrechnung 2019 mit einem Steuer-
fuss von 1.5 Einheiten (wie bisher) und 
Genehmigung der Investitionsrechnung 
2019

5.  Sonderkredit Förderbandverlängerung im 
Kieswerk für CHF 1.2 Mio.

6.  Genehmigung Strassenreglement
7.  Orientierung über Baurecht Aregger 

Holzbau GmbH und Sammelstelle im 
Kieswerk-Areal

8.  Verschiedenes

Ausgeglichenes Budget 2019

Bei der Einwohnergemeinde wird mit einem 
Aufwand und Ertrag von knapp 39 Mio. Fran-
ken mit einem ausgeglichenen Budget ge-
rechnet. Das Kieswerk wird neu in der Rech-
nung der Gemeinde und nicht mehr separat 
geführt. Der Steuerfuss bleibt bei 1.5 Einhei-
ten unverändert. Geplant sind Nettoinvestiti-
onen von 8.296 Mio. Franken. Diese betref-
fen vor allem die Schulraumerweiterung für 
die Sekundarstufe, den Ausbau des 3. Sto-
ckes im Betagtenzentrum sowie die Förder-
bandverlängerung im Kieswerk (Sonderkre-
dit). 

Ergebnis der Abstimmungen vom 
23. September 2018

 
Bund  JA NEIN
− Bundesbeschluss vom 
 13. März 2018 über die 
 Velowege sowie die Fuss- 
 und Wanderwege (direkter 
 Gegenentwurf zur Volks-
 initiative «Zur Förderung 
 der Velo-, Fuss- und 
 Wanderwege 
 (Velo-Initiative)» 724  359

− Volksinitiative vom 
 26. November 2015 
 «Für gesunde sowie 
 umweltfreundlich und fair 
 hergestellte Lebensmittel 
 (Fair-Food-Initiative)» 243  835

− Volksinitiative vom 30. März 2016 
 «Für Ernährungssouveränität. 
 Die Landwirtschaft betrifft 
 uns alle» 199  880

Kanton
− Volksinitiative «Für eine 
 hohe Bildungsqualität im 
 Kanton Luzern» 261  814

− Volksinitiative «Vorwärts mit 
 dem öffentlichen Verkehr» 228  846

Stimmbeteiligung: 43.2 %
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Verwaltung / Regionales Bauamt 
Oberseetal (RBO)

Esther Stalder wird ab  
1. November 2018 mit ei-
nem 80 % Pensum als 
Sachbearbeiterin das Regi-
onale Bauamt Oberseetal 
RBO starten. Esther Stal-
der ist 33-jährig, wohnhaft 
in Ruswil und arbeitet seit 
2012 bei der Dienststelle 

Raum und Wirtschaft (rawi) des Kantons Lu-
zern, Abteilung Baubewilligungen. Wir heissen 
Esther Stalder bei der Gemeinde Eschenbach 
herzlich willkommen und wünschen ihr einen 
guten Start.

Dienstjubiläum 

Leo Müller, Heimleiter
Leo Müller darf im No-
vember 2018 sein 20-jäh-
riges Dienstjubiläum fei-
ern. Als Heimleiter führt 
er eine wichtige Funktion 
aus. Wir gratulieren Leo 
Müller ganz herzlich zu 
seinem Dienstjubiläum. 

Gleichzeitig danken wir ihm für seinen gros-
sen Einsatz im Dienste des Betagtenzentrum 
Dösselens. Wir wünschen Leo Müller weiter-
hin viel Freude und Genugtuung bei seiner 
Arbeit.

Abstimmungen vom  
25. November 2018

Am 25. November 2018 finden folgende Ab-
stimmungen statt:

Bund
− Volksinitiative vom 23. März 2016 «Für die 

Würde der landwirtschaftlichen Nutztiere 
(Hornkuh-Initiative)»

− Volksinitiative vom 12. August 2016 
«Schweizer Recht statt fremde Richter 
(Selbstbestimmungsinitiative)»

− Änderung vom 16. März 2018 des Bundes-
gesetzes über den Allgemeinen Teil des 
Sozialversicherungsrechts (ATSG) (Gesetz-
liche Grundlage für die Überwachung von 
Versicherten)

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonn-
tag, 25. November 2018, im 1. OG der Ge-
meindeverwaltung, von 10.00 – 11.00 Uhr 
möglich. Das Stimmregister liegt ab dem  
21. November 2018 zur Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und 
die Erläuterungen verwiesen, welche allen 
Stimmberechtigten zugestellt wird. Sie kön-
nen Ihre Stimme an der Urne oder auf posta-
lischem Wege abgeben. Bitte beachten Sie 
die entsprechenden Hinweise auf dem 
Stimmrechtsausweis. Im Korrespondenzver-
fahren (briefliche Stimmabgabe) ist beson-
ders zu beachten:

*  Stimmrechtsausweis unbedingt unter-
zeichnen!

*  Die Stimmzettel müssen sich im grünen, 
neutralen Couvert befinden!

*  Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! 
(Getrennte Stimmzettel bedeuten Mehr-
aufwand für das Urnenbüro).
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Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

StWE-Gst. Nr. 9410, 
Schlettlirain 2

Unternährer-Gut Eduard und 
Johanna, Schlettlirain 2

Unternährer-Weber Stefan 
und Nicole, Dietwil

Gst. Nr. 910, Leon 
(Lindenfeldstrasse 38)

Kohli-Burach Angelina, 
Lindenfeldstrasse 38 und 
Kohli Eric, Hochdorf

Inter Clean Luzern AG, 
Luzern

Projekt 
«Revitalisierung Dorfbach»

Das Projekt «Revitalisierung Dorfbach» ist bei 
der Gemeindeverwaltung vom 30. August 
2018 bis 18. September 2018 öffentlich aufge-
legen. Dagegen sind vier Einsprachen einge-
gangen. Der Gemeinderat hat diese Einspra-
chen dem Kanton Luzern als Leitbehörde 
weitergeleitet. Der Kanton wird die Einspra-
cheverhandlungen führen und abschliessend 
entscheiden. 

Der Gemeinderat steht dem Projekt positiv ge-
genüber und hat den Kostenanteil der Ge-
meinde von gesamthaft CHF 413 000.– bewil-
ligt. 

Infrastruktur – 
Schulhaus-Neubaus Lindenfeld 3:

Der Schulhaus-Neubau Lindenfeld 3 ist kos-
ten- und zeitplanmässig auf Kurs. Gegenwär-
tig laufen die Baumeisterarbeiten und das EG 
ist betoniert. Bis zum kommenden Sommer 
2019 ist das Schulhaus bezugsbereit.

Einbürgerung

Mit Entscheid vom 26. September 2018 hat 
das Justiz- und Sicherheitsdepartement des 
Kantons Luzern, gestützt auf das am 17. Mai 
2018 zugesicherte Gemeindebürgerrecht und 
gestützt auf die Eidgenössische Einbürge-
rungsbewilligung vom 6. September 2018, das 
Luzerner Kantonsbürgerrecht erteilt, an:

– Dumar Gabriele, Seetalstrasse 13

Wir gratulieren Gabriele Dumar herzlich zum 
Erwerb des Schweizer Bürgerrechts.

Zuzüger September / Oktober 2018

− Barusha Rodil, alte Kantonsstrasse 44
− Betschart Anton und Brigitta, 
 Seetalstrasse 13
− Colosi Christian, Luzernstrasse 8b
− Püntener Isabelle, Lindenbrunnenstrasse 2
− Sidler Theres, alte Kantonsstrasse 44
− Stefanelli Giuseppe und Patrizia, Stüdweid 2
− von Burg Max und Veronica, 
 alte Kantonsstrasse 8
− Zimmermann Raphael, 
 Lindenbrunnenstrasse 2

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzu-
züger in unserer Gemeinde herzlich willkom-
men!
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– Edith Heim, Seetalstrasse 54, 
 6274 Eschenbach
 Neubau Schall- und Sichtschutzwand, 

Seetalstrasse 54

– Generationengemeinschaft Stocker, 
Neuklosterhof 1B, 6274 Eschenbach

 Neubau Weideweg, Neuklosterhof

– Eschimo AG, Rothenburgstrasse 36, 
 6274 Eschenbach
 Umnutzung Reithalle in Gewerberäume, 

Erstellung Firmenanschriften (unbeleuch-
tet) und Legalisierung 1 Wohnung, 
Rothenburgstrasse 36

Häckseldienst
Dienstag, 13. November 2018
Telefonische Voranmeldung 
bei: Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Mittwoch, 
7. / 21. November 2018

Altpapiersammlung 
(ohne Karton)
Samstag, 1. Dezember 2018

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

– Heinz Herger, alte Kantonsstrasse 49, 
 6274 Eschenbach
 Neubau Pool (unbeheizt), Erstellung 

Windschutz und Ersatz Sichtschutz, 
 alte Kantonsstr. 49

– Anton Anderhub, Hiltislehn 2, 
6274 Eschenbach

 Dachsanierung Wohnhaus und Schopf, 
Fassadensanierung und Fensterersatz 
Wohnhaus, Hiltislehn 2

– Pius und Pascale Egli, 
alte Kantonsstrasse 116, 6274 Eschenbach

 Neubau Wintergarten (unbeheizt), 
alte Kantonsstrasse 116

Informationen Infrastruktur Militär

Eine Einheit des Militärs absolviert von 29. 
Oktober 2018 bis 23. November 2018 in 
Eschenbach den WK. Anschliessend fi ndet 
der nächste WK vom 3. Januar 2019 bis 30. Ja-
nuar 2019 statt.  Wir freuen uns, die Einheiten 
des Militärs bei uns begrüssen zu dürfen.

Nachschiesskurs 2018

Samstag, 17. November 2018, 08.30 Uhr 
Militärschiessanlage Hüslenmoos, Emmen

Einrückungspfl ichtig sind Schiesspfl ichtige, 
welche aus irgendeinem Grunde die Schiess-
pfl icht 2018 nicht oder nicht vorschriftsge-
mäss in einem anerkannten Schiessverein er-
füllt haben oder deren Resultat gestrichen 
werden musste.

Mitzubringen ist:
Pers. Waffe, Gewehrputzzeug, Gehörschutz, 
Schiessbrille, Dienst- und Schiessbüchlein 
oder Militärischer Leistungsausweis sowie die 
pers. Aufforderung zur Erfüllung der Schiess-
pfl icht. Organisator vor Ort sind die Feldschüt-
zen Eschenbach unter der Leitung des Luzer-
ner Kantonalschützenvereins bez. der SAT.
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Die regionale Giftsammlung vom 1. September 2018 in der Sammelstelle Kieswerk war ein voller 
Erfolg. Total wurden 6538 kg Giftstoffe abgegeben. Dies entspricht einer Rekordmenge im Kan-
ton Luzern!

Übersicht Abfälle regionale Giftsammlung vom 1. September 2018:

Abfall Menge (kg)

Spray / Spraydosen ohne FCKW 298

Lösungsmittel Remondis / Altola 261

Säuren / Säuren 153

Laugen / Laugen 162

Pestizide / Pestizide 563

Speiseöle / Altöl, Speiseöle 198

Farben Lm-haltig / Farbabfälle 2292

Dispersion / Dispersionen 1930

Reinigungsm. mit gefährl. Stoffen, wässr. HH-Chemikalien / 
Reinigungsmittel

403

Medi / Medikamente 187

Kleinmengen vermischter Sonderabfällen aus HH / Chemikalien 91

Total 6538

Wir freuen uns über dieses positive Ergebnis und danken Ihnen für Ihre Mitarbeit! 

Umweltkommission der Gemeinde Eschenbach
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Wertvolle Tipps für die 
An- und Ummeldung 
bei der Einwohnerkon-
trolle

Zuzug nach Eschenbach, Umzug in Eschen-
bach oder Wegzug aus Eschenbach: In al-
len drei Fällen ist die Einwohnerkontrolle 
zu informieren.

Zuzug
Wer neu in eine Gemeinde zieht, hat viele Sa-
chen zu erledigen. Und trotzdem ist es wich-
tig, dass die formale Anmeldung auf der Ge-
meinde rechtzeitig vorgenommen wird. 
Neuzuziehende haben die Pflicht, sich innert 
vierzehn Tagen am neuen Wohnort anzumel-
den. Dazu ist es nötig, dass pro Haushalt eine 
erwachsene Person die persönliche Anmel-
dung am Schalter der Einwohnerkontrolle vor-
nimmt. Selbstverständlich können mehrere 
im selben Haushalt wohnende Personen zu-
sammen angemeldet werden.

Wichtig ist, dass von allen zu meldenden Per-
sonen die nötigen Unterlagen vorhanden sind. 
Für die Anmeldung werden Heimatschein, 
Krankenversicherungsausweis und Familien-
büchlein benötigt. Ausländische Staatsange-
hörige benötigen für die Anmeldung anstelle 

des Heimatscheins den Reisepass und die 
entsprechenden Ausweispapiere (Ausländer-
ausweis oder Aufenthaltszusicherung). Am 
Schalter kann dann die Anmeldung innert kur-
zer Zeit erledigt werden.

Umzug
Leider wird die Meldung einer Adressände-
rung innerhalb der Gemeinde oft vergessen. 
Auch im Falle eines Umzugs innerhalb der Ge-
meinde und innerhalb des gleichen Gebäudes, 
bitten wir Sie, die Adressänderung der Ein-
wohnerkontrolle innerhalb von vierzehn Tagen 
zu melden. Militärdienst- und Zivilschutz-
pflichtige melden die Adressänderung auch 
dem Kreiskommando. Ausländische Staatsan-
gehörige bringen den Ausländerausweis mit.

Wegzug
Der Wegzug aus der Gemeinde ist der Einwoh-
nerkontrolle unter Vorlage des Schriftenemp-
fangsscheins bzw. des Passes und des Aus-
länderausweises zu melden. Militärdienst- und 
Zivilschutzpflichtige haben den Wegzug auch 
dem Kreiskommando anzuzeigen.

Öffnungszeiten
Die Einwohnerkontrolle ist von Montag bis 
Freitag von 08.00  – 11.45 Uhr sowie von 
14.00 –17.00 Uhr (Freitag bis 16.00 Uhr) geöff-
net.

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch



Kompetent. Sozial. Regional.

www.sobz.ch SoBZ Sursee
Haselmatte 2A, 6210 Sursee
Telefon 041 925 18 20
E-Mail sursee@sobz.ch

SoBZ Hochdorf
Bankstrasse 3b, 6281 Hochdorf
Telefon 041 914 31 41
E-Mail hochdorf@sobz.ch

Alltag mit Kleinkindern – «so habe ich es mir nicht vorgestellt»

Die Mütter- und Väterberatung der Regionen Hochdorf und Sursee lädt die Eltern von 
Kleinkindern zu einem Fachreferat von Dr. med. Sepp Holtz ein.
Er ist bekannt durch seine Audio-Podcasts «Familienbande» auf elternberatung.projuventute.ch.

Termin

Ort

Eintritt

Zielpublikum

Inhalt

Mittwoch, 28. November 2018, 19.30 Uhr – 21.30 Uhr

Businesspark Sursee, Allee 1A, 6210 Sursee
Parkhaus Bahnhof West benutzen (die Bison Parkplätze stehen nicht zur Verfügung)

Freiwillige Türkollekte; Anmeldung unter mvb@sobz.ch

Eltern von Kindern im Vorschulalter 

- «Schwieriges» Verhalten von Kleinkindern. 
- Was können wir von 2 – 5-jährigen Kindern erwarten und was brauchen sie? 
- Über- oder unterforderte Kinder.

Kinder können uns an unsere eigenen Grenzen bringen. Sie gehorchen nicht, es 
scheint gar, sie trotzen «gegen» uns. Neben der Perspektive der teils verzweifelten 
Eltern wird Dr. Holtz auch die Sicht der Kleinkinder vertreten. Mit vielen Videobeispie-
len und etwas Theorie wird er uns in eine Welt führen, die normale und notwendige 
Entwicklungsschritte aufzeigt. Daraus wird er Ideen entstehen lassen, wie man in 
konkreten Situationen handeln kann.
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3. LAN-Party an der  
Unterdorfstrasse 1 im ICC-Haus,  
Samstag, 1. Dezember 2018

Im Jugendhüsli ist was los. Neben Spaghetti 
Plausch, Kinoabend oder einfach nur gemütli-
chem Beisammensein, halten wir für den Win-
ter ein spezielles Programm bereit. Die Tage 
werden kälter und es zieht uns in die Wärme. 
Bevor sich begeisterte Computerspieler im 
Zimmer verkriechen, laden wir Sie zur dritten 
LAN-Party in Eschenbach ein. Jeder Teilneh-
mer bringt sein Gerät mit. Vom Gamer-PC bis 
zum einfachen Laptop ist alles vertreten. Elek-
tronische Kommunikationsmittel lassen wir 
links liegen. Für einmal treten die Teammit-
glieder und Gegner im selben Raum gegenein-
ander an. Ein erfrischender Abendspaziergang 
ins Jugendhüsli führt die Spieler zum leckeren 
Abendessen. Mit der entsprechenden Stär-
kung sind Sie bereit für die lange Nacht. Beim 
diesjährigen Game-Battle kann ein 27-Mo-
nitor von Lenovo gewonnen werden!

Programm
− 17.00 Uhr PC anliefern und einrichten, 
 in der Technik der INETDIRECT GmbH
− 18.00 Uhr Beginn im ICC
− 22.00 Uhr Abendessen im Jugendhüsli
− ab 23.30 Uhr Game-Battle
− Sonntag, 07.00 Ende der LAN-Party
− Sonntag, 08.00 Türschliessung

Haben wir dein Interesse geweckt? Prüfe deinen 
Kalender und melde dich an! Die Teilnahmekos-
ten sowie Abendessen werden von der Offenen 
Jugendarbeit und vom ICC übernommen. 

ACHTUNG: Wie letztes Jahr brauchen wir eine 
Bestätigung deiner Eltern, damit du bis am  
2. Dezember 2018 bleiben darfst. Sonst endet 
für dich die LAN-Party bereits am 1. Dezember
2018 nach dem Abendessen. Anmeldung via 
www.oja-eschenbach.ch/lan-party/.

Stefan Krieger, Oliver Ineichen,
Jugendkommission
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Mitglieder-Events

Die dem Vorstand mitgeteilten Termine unse-
rer Mitglieder sowie sämtiche Pöstli-Redakti-
onstermine werden auf gwaerbeschenbach.ch 
publiziert. Meldet Eure Anlässe rechtzeitig (an 
events@gwaerbeschenbach.ch) und profi tiert 
von diesem kostenlosen Mitglieder-Service!

Pöstli-Termine online

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch 
können auch auf dem SmartPhone abonniert 
werden. Besonders praktisch für Mitglieder 
der Vereinsvorstände: Die Pöstli-Termine sind 
so immer aktuell und mit dabei.

Die Termine des Gewerbevereins 
2018/2019

Bitte tragt Euch folgende Daten in Eurer 
Agenda ein:

Samstag, 23. März 2019 – 
94. Generalversammlung
Unsere Hauptversammlung, zu der neben un-
seren Mitgliedern und Altmeisterinnen und 
Altmeistern traditionell auch der Gemeinde-
rat, die Eschenbacher Kantonsräte sowie die 
Präsidenten der Eschenbacher Parteien ein-
geladen sind.

Mittwoch, 29. Mai 2019 – 
Unternehmerforum
GVE-Mitglieder unter sich: Ein geselliger und 
informativer Abend, meistens kombiniert mit 
einer spannenden (Betriebs-)Besichtigung

Freitag, 30. August 2019 – 
Unternehmertreff
Wirtschaft trifft Politik: Der traditionelle Eschen-
bacher Networking-Anlass für unsere Mitglie-
der. Eingeladen und gut vertreten sind jeweils 
auch der Gemeinderat, die Kantonsräte sowie 
die Eschenbacher Parteipräsidenten.

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf 
gwaerbeschenbach.ch publiziert und den 
Mitgliedern sowie unseren Gästen per 
E-Mail-Newsletter kommuniziert.

Sind Sie selbständige(r) Unternehmerin/ 
Unternehmer, Geschäftsführerin/
Geschäftsführer mit Geschäfts- oder 
Wohnsitz in Eschenbach? 

Treten Sie (wieder) dem Gewerbeverein 
bei und profi tieren Sie von exklusiven 
Networking-Gelegenheiten wie z. B. dem 
jährlichen Unternehmerforum.

Jetzt anmelden auf: 
www.neumitglied.gwaerbeschenbach.ch
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Zeit für einen Eschenbacher 
Bundesrat?

Politische Ambitionen dieser Grössenordnung 
hat es in Eschenbach wohl noch nie gegeben. 
Auch wenn es Jérôme vermutlich knapp nicht 
reichen dürfte, ins 20Minuten hat er‘s geschafft! 

Der GVE-Vorstand on tour

Der GVE-Vorstand erteilt den 
Events seiner aktiven Mitglieder 
und der Eschenbacher Vereine 
ein öffentliches «Gefällt mir»!

Erfahren Sie auf gwaerbeschenbach.ch oder 
auf facebook.com/gwaerbeschenbach, wie 
sich der GVE für die Eschenbacher Unterneh-
men engagiert. 

Folgen Sie dem Gewerbeverein 
Eschenbach auf Facebook (face-
book.com/gwaerbeschenbach). 

Mitglieder (und wer es erst noch werden 
möchte), sendet Euren Anlass an den Vor-
stand (events@gwaerbeschenbach.ch) und 
lasst ihn kostenlos im Mitglieder-Eventkalen-
der auf gwaerbeschenbach.ch publizieren. 

● Rolladen

● Faltrolladen

● Lamellenstoren

● Sonnenstoren

● Jalousieladen

● Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Eltern von schulpfl ichtigen Kindern werden 
gebeten, sich bei der Organisation der Famili-
enferien an diese Daten zu halten und die gel-
tende Urlaubsregelung für Schülerinnen und 
Schüler zu beachten: 

Für Dispensationen vom Unterricht bis zu 3 
Tagen ist die Klassenlehrperson, bis zu 4 Wo-
chen die Schulleitung und weitergehend die 
Bildungskommission zuständig. In begründe-

ten Fällen (z. B. Hochzeiten / Todesfälle im en-
geren Familienkreis, Teilnahme an sportlichen 
Wettkämpfen oder kulturellen Anlässen) kön-
nen die zuständigen Personen bzw. Behörden 
ein Gesuch bewilligen. 

Fristgerechte Gesuche mittels Standardfor-
mular sind dazu allerdings in jedem Fall nötig. 
www.schule-eschenbach.ch/index.php/
reglemente.html 

Schulbeginn Montag 19. August 2019

Herbstferien von Sa bis So 28. September – 13. Oktober 2019

Schulbeginn Montag 14. Oktober 2019

Weihnachtsferien von Sa bis So 21. Dezember 2019 – 5. Januar 2020

Schulbeginn Montag 06. Januar 2020

Fasnachtsferien von Sa bis So 15. Februar – 1. März 2020

Schulbeginn Montag 2. März 2020

Osterferien von Do bis So 9. April – 26. April 2020

Schulbeginn Montag 27. April 2020

Auffahrtsbrücke von Do bis So 21. Mai – 24. Mai 2020

Schulbeginn Montag 25. Mai 2020

Fronleichnamsbrücke von Do bis So 11. Juni – 14. Juni 2020

Schulbeginn Montag 15. Juni 2020

Sommerferien von Sa bis So 4. Juli – 16. August 2020

Defi nitiver Ferienplan für Schuljahr 2019 – 2020
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84

im Schulhaus Neuheim

Märchen in der Bibliothek Eschenbach 
«Die Schwanenfrau»
So sprach der alte Mann: «Die Schwanenfrau ist weit weg auf 
einer Insel über dem Meer und wird von einem Drachen mit sie-
ben Köpfen bewacht».

Wann: Mittwoch,  14. November 2018, 13.45 Uhr
Wo: Bibliothek, Schulhaus Neuheim, Eschenbach
Eintritt: Fr. 5.– pro Familie
 Es erzählt in Mundart, Edith Muff, Märchenerzählerin, Eschenbach

Voranzeigen:  
Unser Adventsfenster öffnen wir am Montag, 3. Dezember 2018 in der Bibliothek.

Die Bibliothek bleibt infolge Systemumstellung vom Montag, 26. November 2018 
bis und mit Mittwoch, 28. November 2018 geschlossen. Ab Donnerstag, 29. Novem-
ber 2018 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da. 

Herzlichen Dank für das Verständnis.

Schulwegsicherheit:  
Sehen und gesehen werden

Das Tragen von gut sichtbaren Kleidern und 
insbesondere von Leuchtwesten erhöht die 
Sicherheit im Strassenverkehr massiv. Unter-
stützen Sie die Kinder durch Ihr Vorbild! Mög-
lichkeiten, um sicherer ans Ziel zu kommen:

– Sicherheitswesten und oder Leuchtbänder 
tragen

– Velos und andere Fahrzeuge mit kräftigem 
Licht sowie Rückstrahlern ausstatten

– Den sichersten (und nicht den kürzesten) 
Weg wählen

Weitere Infos und Fakten zum Thema fin-
den Sie auf www.seeyou-info.ch.
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Die Spielgruppe Zwirbelhüsli ist dank ihr eine
Institution in Eschenbach geworden, die unter-
stützt wird von Behörden der Gemeinde und
Schule. Auch für die Eltern der Spielgruppen-
kinder ist das Zwirbelhüsli eine unterstützende
Institution, stehen sie doch bei Fragen der 
Kinderbetreuung immer mit Rat und Tat kom-
petent zur Seite. 

Liebe Irene, es bleibt uns vielen Eschenba-
chern, die von dir profitiert haben, zu danken.
Wir wünschen dir alles Gute und hoffen noch
auf viele Spielgruppenjahre mit dir.

Deine Spielgruppen-Weggefährtinnen

SPIELGRUPPE 
ZWIRBELHÜSLI

Irene Bodmer 
25 Jahre Spielgruppenleiterin
Seit 25 Jahren geht Irene Bodmer im Zwirbel-
hüsli ein und aus, hat dort ihre Bestimmung 
gefunden und so manches Kind auf dem Weg
zum Kindergarten begleitet. 

Die Spielgruppe in Eschenbach war erst seit
kurzem eingerichtet und langsam etabliert, als
Irene bereits ihre ersten Spielgruppen über-
nahm. Irene prägt durch ihr langjähriges Enga-
gement die Spielgruppe in Eschenbach wie 
niemand sonst. Sie erlebte so manche Um-
strukturierung mit und initiierte sie auch. Dank
ihrem Einsatz und ihrer langjährigen Treue be-
kam und bekommt die Spielgruppe in Eschen-
bach ein Gesicht. In den vergangenen Jahren
war Irene auch stets bemüht, sich weiterzu-
bilden; sie war und ist eine Konstante im Ver-
band der Spielgruppenleiterinnen in der Inner-
schweiz. Sie erkannte auch die Zeichen der Zeit
und war immer an vorderster Front, wenn es
um Neuerungen ging. Durch ihre Initiative er-
weiterte die Spielgruppe Eschenbach ihr An-
gebot mit dem «dinne dusse», passte sich den
Blockzeiten der Schule an und ist stets offen,
Neuerungen der Schule mitzutragen. 
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Wieder Leben in der Spielgruppe 
Zwirbelhüsli

Seit Anfang September hört man wieder 
Kinderlachen und lustige Lieder im Zwirbel-
hüsli. Unser Spielgruppenjahr hat begon-
nen und es wurde schon fleissig gespielt, 
gebastelt und gezeichnet.

Für unsere Kleinsten in den Gruppen Eule und 
Elefant Elmar war es am 1. Tag sehr aufregend 
und mit grossen Augen wurde alles bestaunt.
 
Auch unsere grossen Kinder in den Gruppen 
Raupe und Rabe Socke sind mit viel Begeiste-
rung und voller Tatendrang ins neue Jahr ge-
startet. Im Wald wurde mit grosser Mithilfe 
der Eltern das neue Sofa für unsere kleinen 
Raben gebaut. Nicht nur neue Kinder durften 
wir im neuen Jahr begrüssen, auch einer neu-
en Spielgruppenleiterin dürfen wir hallo sa-
gen. Claudine Bucher ergänzt unser Team seit 
diesem Jahr «dinne» bei den Kleinsten und 
«dusse» im Wald.

 
Wir freuen uns auf ein neues erlebnisreiches 
Spielgruppenjahr voller Lachen,  Singen, Bas-
teln und allerlei neuem Entdecken.

Verspielte Grüsse
Spielgruppe Zwirbelhüsli-Team
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CVP ESCHENBACH

Einladung zur Parteiversammlung 

Gerne laden wir Sie ein, sich zu informieren 
und zu diskutieren: 

Montag, 19. November 2018 – 20.00 Uhr
Restaurant Löwen Eschenbach

Die CVP stellt folgende Themen in den Fokus

Themen der kommenden Gemeindever-
sammlung
– Budget 2019 und weitere aktuelle Themen 

aus der Gemeinde
– Ihre Anliegen und Anregungen

Teilen Sie uns Ihre Anliegen mit. Nutzen Sie 
die Gelegenheit und bringen Sie Themen 
ein, die Sie beschäftigen. 
Reden Sie mit – wirken Sie mit! 

Die CVP Eschenbach lädt Sie herzlich zur Par-
teiversammlung vom 19. November 2018 ein. 
Diskutieren Sie mit – wir freuen uns auf Sie! 

Beste Grüsse
CVP Eschenbach

Parolen Abstimmungen vom  
25. November 2018

Nehmen Sie Ihr demokratisches Recht wahr 
und beteiligen Sie sich an den Abstimmungen 
vom 25. November 2018. Die CVP empfiehlt 
Ihnen: 

Eidgenössische Abstimmungen:

NEIN zur Selbstbestimmungsinitiative weil 
diese die Schweiz schwächt. Die Schweiz wür-
de zu einem unzuverlässigen Partner, da zahl-
reiche internationale Vereinbarungen in Frage 
gestellt wären. Die Initiative ist zudem ein An-
griff auf die Menschenrechte und schwächt 
die Wirtschaft. 

JA zur Änderung des Bundesgesetzes über 
das Sozialversicherungsrecht. Besteht der 
Verdacht, dass eine Person ungerechtfertigt 
Leistungen der IV oder Unfallversicherung be-
zieht, kann diese verdeckt überwacht werden. 
Die Gesetzesänderung schafft dafür die 
Grundlage und passt das Gesetz der heute üb-
lichen Praxis an. 

Nein zur Hornkuh-Initiative, weil ein solches 
Anliegen nicht in die Verfassung gehört. Die 
Haltung von Tieren mit Hörnern birgt zudem 
ein höheres Unfallrisiko. Die Annahme der Ini-
tiative würde dazu führen, dass Kühe wieder 
vermehrt im Stall angebunden wären, statt 
dass sie sich im Laufstall frei bewegen könn-
ten.
 

Voranzeige: 

Neujahrsanlass der CVP Eschenbach 
5. Januar 2019
Gast: Nationalrätin Andrea Gmür, Luzern 
Reservieren Sie sich bereits jetzt das Datum! 

 



 

           

      

 
 
 
 
____________________________________________ 
 

 
  

 Gut gelagertes Fleisch…  
                   einfach mehr Qualität! 
     
 

   
inkl. Zubehör und Beilagen für eine gemütliche Runde 
 

    Tatarenhut              Chinoise          Tischgrill usw. 
   

 
 

    Bei uns finden Sie  
  alles für genussreiche, 
  gemütliche Feste.  
 

 Wir beraten Sie sehr 
gerne! 

 
 
 
 
__________________________________________________________________________________________________ 
 
 

Kümin Feinkost GmbH Chilestr. 4  6026 Rain  041 458 11 55 
www.kueminfeinkost.ch    info@kueminfeinkost.ch  

 
Öffnungszeiten     Montag – Dienstag   7.00 – 12.00  / 16.00 – 18.30 
Mi geschlossen     Donnerstag – Freitag   7.00 – 12.00  / 13.30 – 18.30 
                           Samstag   7.00 – 13.00   

__________________________________________________________________________________________________ 
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Parteiversammlung

Am Mittwoch, 21. November 2018, 20.00 Uhr 
findet im Rest. Löwen die Versammlung statt. 
Hauptthemen sind die Geschäfte der Gemein-
deversammlung vom 4. Dezember und die No-
mination von Kantonsrat Othmar Amrein für 
die Wahlen vom 31. März 2019. Alle interes-
sierten Eschenbacherinnen und Eschenba-
cher sind herzlich eingeladen.

Bundesrat Johann Schneider- 
Ammann in Hochdorf

Unser Wirtschaftsminister kommt am Mitt-
woch, 7. November 2018, 18.30 Uhr nach 
Hochdorf. Im Kulturzentrum Braui spricht er 
zu den Themen Innovation, Arbeitsplätze und 
Bildung.

Parolen eidg. Abstimmungen vom 
25. November 2018

Die FDP Eschenbach sagt NEIN zur Hornkuh-
Initiative, weil es dafür keine Änderung in der 
Bundesverfassung braucht und weil das Un-
fallrisiko bei behornten Tieren für Menschen 
und Tiere viel grösser ist.

Wir sagen NEIN zur Selbstbestimmungsinitia-
tive, weil wir damit unnötig Abkommen und 
Verträge mit anderen Nationen gefährden.

Wir sagen JA zur Änderung des Bundesgeset-
zes über den allgemeinen Teil des Sozialversi-
cherungsrechts, betreff Ueberwachung von 
Versicherten, weil man Missbräuche besser 
bekämpfen darf.

Der Vorstand

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 
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Kantonsrat Othmar Amrein kandi-
diert für eine zweite Legislatur

Bereits in weniger als fünf Monaten wählt 
das Luzerner Stimmvolk eine neue Regie-
rung und ein neues Parlament. Der Vertre-
ter der FDP.Die Liberalen Eschenbach Oth-
mar Amrein kandidiert für eine zweite 
Amtszeit.

Othmar Amrein konnte in der vergangenen Le-
gislatur in der Kommission AKK mitarbeiten. 
Als Präsident der Subkommission GSD konnte 
er verschiedene Bereiche des Gesundheits- 
und Sozialdepartementes kennen lernen. «Die 
Arbeit in dieser Kommission ist sehr spannend 
und hat mir einen vertieften Einblick in dieses 
Departement ermöglicht», meint der FDP Kan-
tonsrat. Über die Arbeiten der AKK werden die 
Öffentlichkeit und auch die anderen Kantons-
räte nur mit einem jährlichen Bericht infor-
miert. Daher sind für diese Kommission im 
Ratsbetrieb keine Geschäfte traktandiert. 
«Sollte ich wiedergewählt werden, so möchte 
ich die Kommission wechseln, sodass ich mich 
aktiver im Ratsbetrieb einbringen könnte», 
meint der 56-jährige Eschenbacher.

Othmar Amrein ist Inhaber der Sontec AG in 
Hochdorf. Mit 12 Mitarbeitenden ist er in der 

Automation der industriellen Prüftechnik tä-
tig. Da die Automaten im In- und Ausland ver-
kauft werden, weiss der Unternehmer, wie 
wichtig stabile und gute Rahmenbedingungen 
für die Wirtschaft sind. Othmar Amrein sagt 
dazu: «Mir ist es wichtig, dass die Ansichten 
und Meinungen der Unternehmer, insbeson-
dere der KMU, im Parlament vertreten sind».  
Weiter ist er auch überzeugt, dass unser poli-
tisches System weiterhin gut funktionieren 
kann, wenn im Parlament echte Miliz-Politiker 
und Volksvertreter sitzen.

Die Nominationsversammlung der FDP.Die 
Liberalen Eschenbach fi ndet am Mittwoch, 
21. November 2018 um 20.00 Uhr, im Gast-
haus Löwen statt. 

Wir freuen uns viele Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger willkommen zu heissen.

poestli@oetterlidruck.ch
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Grenzwanderung mit der FDP 
Eschenbach

Nachdem wir im Mai 2017 die erste Etappe 
der Grenzwanderung abgelaufen sind, be-
gaben sich am Samstag, 22. September 
2018 eine kleine, aber feine Gruppe auf 
den Weg zur zweiten Etappe.

Der Shuttle-Bus brachte uns zum Restaurant 
Chlöpfen, von wo wir unsere Grenzwanderung 
starteten.  Begrüsst wurden wir von Benno 
Fleischli, welcher uns die Wanderroute kurz 
vorstellte. Der schöne Herbstmorgen lud gera-
dezu ein, den etwa zweistündigen Fussmarsch 
unter die Füsse zu nehmen. Wir liefen durch 
den Burgwald, welcher bereits in bunten 
Herbstfarben zu geniessen war. Die Baumnüs-
se, Eicheln, Blätter, welche am Boden lagen, 
wurden vor allem von den kleinsten Wanderer 
aufgelesen, gesammelt und bestaunt. Wir lie-
fen weiter Richtung Wüesti, Rutzigen bis zum 
Einhörnli. 

Beim Einhörnli genossen wir den Rundblick, 
welcher weit über die Eschenbacher Grenze 
hinaus reicht. Das Einhörnli liegt auf 538 m 
über Meer, was somit einer der höchsten 
Punkte von Eschenbach ist.  Nach einer kur-
zen Pause gings weiter Richtung Stalden, Re-

ckenbrunnen bis zu unserem diesjährigen Ziel 
dem Frauenwald. Beim Frauenwald wurden 
wir von unseren Grilleuren, Nathan und Gian 
in Empfang genommen. Bei Wurst und Brot, 
einem kühlen Bier oder Wasser beendeten wir 
unsere zweite Etappe. Es war ein gelungener 
Anlass, welcher auch dazu dient gute Gesprä-
che zu führen und sich in einem ungezwunge-
nen Rahmen besser kennen zu lernen. 

Herzlich danken möchten wir Othmar Amrein 
für den Shuttle-Service, Nathan Felder und 
Gian Stocker fürs Grillieren und allen, welche 
an dieser schönen Herbst Grenzwanderung 
teilgenommen haben. 

Wir freuen uns, wenn wir im nächsten Jahr die 
dritte und letzte Etappe unter die Füssen neh-
men dürfen.

Ruth Stocker

Beim Einhörnli, dem höchsten Punkt von Eschenbach.



Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20

1993 - 2018

25 Johr

be üs

em
Dorf

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT 40 JAHREN
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Eschenbach/Luzern

Zur direkten Demokratie.
Zur Selbstbestimmung.

PC-Konto 31-31457-1

www.selbstbestimmungsinitiative.ch

Abstimmungs-Parolen vom  
25. November 2018

Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher

Es stehen wieder verschiedene, wegweisen-
de Abstimmungen an.

Vor allem mit der «Selbstbestimmungsinitiati-
ve» entscheiden wir, ob in unserem Land das 
Volk weiterhin das Sagen hat und unsere er-
probte direkte Demokratie verteidigt werden 
kann.  

Frei sein, Frei bleiben

Eidgenössische Abstimmungen:

Volksinitiative «Für die Würde der land-
wirtschaftlichen Nutztiere»
(Hornkuh-Initiative)   Stimmfreigabe
– Es ist ein Abwägen zwischen «Tierwohl» und 

allfälligen, möglichen Verletzungen an Mensch 
und Tier.

Änderung des Bundesgesetzes über den All-
gemeinen Teil des Sozialversicherungsrechts 
(ATSG) (Gesetzliche Grundlage für die Über-
wachung von Versicherten)                                                      JA
– Der Missbrauch von Beiträgen der Sozialver-

sicherung soll verhindert werden

Volksinitiative «Schweizer Recht statt frem-
de Richter (Selbstbestimmungsinitiative)»                                                            
 JA 
 Ein JA zur Selbstbestimmungsinitiative
– sichert das Stimmrecht der Bürgerinnen und 

Bürger auch in Zukunft
– schützt die direkte Demokratie und damit  

das Erfolgsmodell Schweiz
–  schafft Rechtssicherheit
–  erhält die rechtliche Selbstbestimmung der 

Schweiz 
 SVP Ortspartei Eschenbach

Zur direkten
Demokratie.

Zur Selbst-
bestimmung.

PC-Konto 31-31457-1

w w w . s e l b s t b e s t i m m u n g s i n i t i a t i v e . c h

WICHTIG! Abstimmung am 25. November 2018
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Joel Wicki zu Gast bei cut & shoot

Einer der stärksten Schwinger des Jahres 
2018 zu Gast im Seetal? Ja, möglich machte 
es die Charity-Event Serie von cut & shoot 
the concept. Joel Wicki folgte der Einladung 
um für einen guten Zweck einzustehen. Er 
war sich nicht zu schade jeden Autogramm- 
und Fotowunsch der Gäste zu erfüllen.

Als zweiter grosser Sportler nach Mario Gyr 
war Joel Wicki zu Gast in Eschenbach. Im Rah-
men der cut & shoot Charity-Events stellte er 
sich den Fragen von David Avolio und erfüllte 
gewohnt bodenständig alle Autogramm- und 
Fotowünsche mit einem Lächeln und mit viel 
Geduld. Geduldig gab er Auskunft über noch 
so jedes Detail, welches die Gäste von ihm 
wissen wollten. Keine Spur von Hochmut war 
dem jungen Luzerner zu entnehmen. Im Ge-
genteil, Wicki ist sich auch in seinem zarten 
Alter von 21 Jahren bewusst, dass er für viele 
ein grosses Vorbild ist.

Es waren dann auch seine Fans, welche nach 
dem offiziellen Talk, den jungen Schwinger 
noch einmal in einen eigenen Talk involvier-
ten. Auch hier gab er sehr ausführlich und of-
fen Antwort auf die Fragen der Gäste. Damit 
er vom feinen Käsebuffet mit Brot von der 
Emmi sowie der Bäckerei-Café Brioche etwas 
abbekommen konnte, war das cut & shoot 
Team zur Stelle und sorgte für sein Wohl. Joel 
Wicki gab im persönlichen Gespräch sehr aus-
führliche Antworten und gewährte so den 
Gästen einen Einblick in seinen Alltag. So geht 
er beispielsweise gerne auf die Hochwildjagd 
und kann dabei optimal abschalten. «Aber 
auch seine Partnerin möchte nebst dem 
Schwingsport, der Jagd und der Arbeit noch 
etwas von ihm haben», meinte er schmun-
zelnd. «Es ist nicht immer einfach, aber ich 
glaube wir haben einen guten Mix gefunden, 
damit wir uns beide sehr wohl fühlen», meint 
Joel Wicki dazu. David Avolio hat sich etwas 
schwer getan den populären Schwinger zu 

kontaktieren, da er nicht einer von vielen sein 
wollte, der nun rund um den Erfolg auch noch 
etwas von Joel haben wollte. «Er hat einfach 
jedes Schwingfest gewonnen, irgendeinmal 
konnte ich nicht mehr warten und musste ihn 
angehen», erzählt David Avolio seinen Gästen. 
Gerade auf der Jagd habe Joel ihm dann mit-
geteilt, dass er gerne zurückrufen wird. Ge-
sagt getan, in einer ruhigen Minute hat das 
Telefon von Dave vibriert und der Entlebucher 
war am Telefon. «Als ich ihm von unseren 
Charity-Events berichtet habe, wollte er unbe-
dingt mit dabei sein und für den guten Zweck 
einstehen», verrät uns der Geschäftsführer 
von cut & shoot. Zum Ende des Talks wurde 
für die aktuell unterstützte Organisation, «Stif-
tung Feriengestaltung für Kinder Schweiz», 
eine unterschriebene Hummel-Jacke im selben 
Design wie sie Joel trägt, versteigert. Die be-
geisterten Fans überboten sich im Sekunden-
takt gegenseitig und trieben das Gebot schnell 
auf über Fr. 200.–. Sehr zur Freude des anwe-
senden Stiftungsrats Präsidenten, Daniel 
Scherz, konnte die Jacke am Ende für sage und 
schreibe Fr. 290.– versteigert werden. Sichtlich 
zufrieden hat der glückliche Gewinner über 
beide Ohren gestrahlt und die Jacke von sei-
nem Idol entgegengenommen. «Es war ein 
voller Erfolg und zeigt mir, dass wir gemein-
sam viel erreichen können», gab David Avolio 
nach dem Event zu Protokoll. Wenn du immer 
auf dem aktuellen Stand sein möchtest, emp-
fiehlt es sich, die sozialen Medien von cut & 
shoot (Instagram und Facebook) zu abonnie-
ren oder bei deinem Besuch das cut & shoot 
Team direkt darauf anzusprechen.
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Sammlung des Schweizerischen 
Samariterbundes: 

Herzlichen Dank an alle Spender 
und Spenderinnen 

Im Auftrag des Schweizerischen Samariter-
bundes hat der Samariterverein Inwil die Sa-
maritersammlung durchgeführt. Anfang Sep-
tember haben alle Haushalte in Eschenbach 
einen Sammlungsbrief erhalten. Bis zum Re-
daktionsschluss des Pöstli sind in Eschenbach 
rund Fr. 1800.– gesammelt worden. Der Sama-
riterverein Inwil freut sich über jeden Beitrag 
und dankt allen Spendern und Spenderinnen 
ganz herzlich für ihre fi nanzielle Unterstüt-
zung. 

Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie eine 
unserer Monatsübungen oder kommen Sie an 
die nächste Blutspende-Aktion am Diens-
tag, 6. November 2018. 

Weitere Informationen unter www.samariter-
inwil.ch oder direkt bei der Präsidentin Berna-
dette Steiner, Tel. 041 448 17 29.

Voranzeige: Waldweihnacht im Frauenwald

mit grossem Feuer und Adventsfenster für die ganze Bevölkerung und Freunde von Eschenbach

Wann: Samstag, 8. Dezember 2018
Zeit: ab 17.30 Uhr

Weitere Infos in der nächsten Pöstliausgabe.

Organisation IG Waldweihnacht, Telefon 079 597 30 43

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Notfälle bei Kleinkindern 
 
Der Kurs für sicheres Handeln in 
Notfallsituationen von Kleinkindern 
 
13./15./20. November 2018 
im Gemeindezentrum Möösli, 6034 Inwil 
 
Anmeldung 
Sandra Leisibach, Tel. 079 477 53 74,  
info@samariter-inwil.ch 
 
 
Wir freuen uns auf viele 
Kursteilnehmer aus 
Eschenbach. 
www.samariter-inwil.ch  
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Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch                      info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

fleischli.ag@bluewin.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net

Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / Fax 041 448 17 02

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen                                      felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FAÉ GmbH Rasenmäher & Motorgeräte,
6274 Eschenbach                      Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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Raclette-Festival
r  Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r  Pfeffer
r  Paprika

r  Knoblauch
r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach
041  448 11 64

FAM.
HODEL + 

ODERMATT

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau 
bis zum Minergie Haus.

Ob Anbauten, Einfamilienhäuser oder Mehrgeschossige Bauten, in Holz-
systembauweise, mit uns haben Sie einen zuverlässiger kompetenter Partner.
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 Donnerstag 15. November 
 13.45 Uhr Nachmittag 64plus:  

Thema: «Tod – und dann?»  
mit Pfarrerin Marie-Luise 
Blum, Zvieri

 Samstag 17. November  
  Runder Tisch der Religionen: 

Ausflug: Start 10.59 Uhr 
Bahnhof Hochdorf mit der S9, 
Führung durch das «Haus der 
Religionen» in Bern, Anmel-
dung bei Anke Waldek 079 475 
88 30 oder aw.rs@sunrise.ch

 Sonntag 18. November 
 10.10 Uhr Gospelmatinée mit Pfarrer 

Christoph Thiel, Kinderhüeti, 
Apéro riche

 Sonntag 25. November 
 10.10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-

sonntag mit Pfarrerin Lilli 
Hochuli, Kinderhüeti

 
 Mittwoch 28. November 
 09.10 Uhr Frauen im Gespräch mit 

Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Modul 9: «Worauf warten  
wir noch?!»

 10.30 Uhr Gottesdienst für alle in der 
Residio-Hauskapelle Sonn-
matt, Hochdorf, mit Pfarrerin 
Lilli Hochuli

 14.00 Uhr KiJuKi: Adventsnachmittag

 Donnerstag 29. November 
 10.30 Uhr Gottesdienst für alle in der 

Residio-Hauskapelle Rosen-
hügel, Hochdorf, mit Pfarrerin 
Lilli Hochuli

 Freitag 30. November 
 09.45 Uhr Fiire mit de Chliine

 Sonntag 4. November  
 10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst am 

Reformationssonntag mit 
Pfarrer Christoph Thiel  
«Verrat an der Reformation – 
ein Jubiläum ohne Folgen», 
Kinderhüeti

 Montag 5. November  
 19.30 Uhr 20.00 Uhr Gospelprobe mit 

Pfarrer Christoph Thiel
  Runder Tisch der Religionen 

im Seminarraum

 Dienstag 6. November  
 19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum

 Mittwoch 7. November  
 09.30 Uhr Morgentreff Hochdorf im 

Gemeindesaal

 Donnerstag 8. November  
 09.30 Uhr Regionaltreff Hildisrieden im 

Pfarreizentrum, im grossen 
Saal

 Sonntag 11. November  
 10.10 Uhr Familiengottesdienst der  

7. Klasse mit Pfarrerin  
Marie-Luise Blum «Beurteilen –  
verurteilen» Mt 6, Kinderhüeti, 
Apéro

 Montag 12. November  
 19.30 Uhr Gospelprobe mit Pfarrer 

Christoph Thiel

 Mittwoch 14. November  
 09.00 Uhr Regionaltreff Rain, Restaurant 

Kreuz, Säli

Unsere Kirchgemeinde im November 2018



Samstag,	17.	November	2018	
	
 

Grillfest	&	10%	Rabatt	
auf	das	gesamte	Sortiment!*	

Wurst	und	Getränk		Fr	2.50	
	
Denner	Partner	
Luzernstrasse	18	
6274	Eschenbach	
Tel	041	414	37	00		
dennerpartner@sunrise.ch	
 
	
	
*	ausgenommen	Spirituosen,	Tabakwaren,	Gebührensäcke/-marken,	Vignetten,	Gutscheine,	
		Google	Play	Cards	und	iTunes.	Gutscheine	und	Rabatte	sind	nicht	kumulierbar.	
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Donnerstag 28. Juni
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 29. Juni
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 30. Juni
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Sonntag 1. Juli
09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Pantomimenpre-
digt zum Thema «Berufung»
mit Tabea Wullimann. Musik
Joseph Bachmann, Akkordeon.
Zu diesem Gottesdienst sind
auch alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden eingeladen.

Montag 2. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest Maria Heimsuchung in der
Klosterkirche. Gastorganist:
Martin Völlinger, Ebikon.

Donnerstag 5. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst (Krankenmesse)

in der Pfarrkirche.

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei 

Samstagabend 19.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen

KATHOLISCHE
PFARREI

Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch nach dem 

Klostergottesdienst und
Donnerstag 08.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche.

Freitag 6. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Dösselen.

Samstag 7. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Adrian und 

Veronika Bühler-Voney in der
Pfarrkirche.

19.00 Uhr kein Gottesdienst!

Sonntag 8. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Mittwoch 11. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest des Hl. Benedikt in der
Klosterkirche. Gastorganist:
André Stocker, Hochdorf.

Donnerstag 12. Juli
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 13. Juli
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 14. Juli
19.00 Uhr kein Gottesdienst!
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Gottesdienstzeiten in der Pfarrei

Die Wochenend-Gottesdienste wechseln sich mit Ballwil und Inwil wie folgt ab:  
Samstag, 17.00 Uhr, Sonntag, 09.00 Uhr oder 10.30 Uhr im Dreiwochen-Rhythmus.  
Sie finden die Wochenend-Gottesdienstzeiten von Ballwil, Eschenbach und Inwil unter den 
hier folgenden Pfarreinachrichten.

Mittwoch: 09.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr im Betagtenzentrum Dösselen
Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet:  Mittwoch, 08.30 Uhr und Donnerstag nach dem
 Klostergottesdienst jeweils in der Pfarrkirche

in der Pfarrkirche, begleitet 
von der Feldmusik Eschen-
bach. Jgd. für die verstorbe-
nen Mitglieder der Feldmusik. 
Jzt. für Eduard und Sophie 
Barmet-Sticher und für Edi 
Barmet. Jzt. für Babette und 
Xaver Rüttimann-Bühlmann.

 Sonntag 4. November
 09.00 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.

 Mittwoch 7. November
 09.00 Uhr Eucharistiefeier – Kranken-

messe in der Pfarrkirche.

 Freitag 9. November
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 10. November
 17.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.

 Mittwoch 31. Oktober
  Kein 9-Uhr-Gottesdienst in der  

Pfarrkirche.

 Donnerstag 1. November, Allerheiligen
 09.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche. Es singt der Kirchen-
chor, Leitung: Beat Rüttimann.

 10.30 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche.

 10.30 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

 14.00 Uhr Eschenbach: Totengedenk-
feier in der Pfarrkirche. Musik: 
Beat Rüttimann, Orgel und 
Willi Röösli, Oboe.

 Freitag 2. November, Allerseelen
 09.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarr-

kirche.
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

 Samstag 3. November
 17.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 
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  Jzt. für Clemens und Anna 
Hegglin-Vogel und für Maria 
Hegglin, Eschenbach.

 Sonntag 11. November
 09.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Inwil: Hubertus-Messe in der 

Pfarrkirche.

 Mittwoch 14. November
 09.00 Uhr Gottesdienst von Frauen 

gestaltet zum Thema «alt 
sein» in der Kapelle Dösselen.

 Freitag 16. November
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.  
Es singt der Trachtenchor. 
Leitung: Christina Tanner.

 Samstag 17. November
 17.00 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 19.00 Uhr Inwil: Taizé-Feier in der 

Pfarrkirche.

 Sonntag 18. November
 09.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche. 

 10.30 Uhr Sonntigsfiir in der Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche. 
 18.00 Uhr Ballwil: Kosakenchor in der 

Pfarrkirche.

 Mittwoch 21. November
 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Pfarrkirche.

 Freitag 23. November
 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen. 

 Samstag 24. November
 17.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Pfarrkirche. Es singt 
der Kirchenchor unter der 
Leitung von Beat Rüttimann. 
Jgd. für die verstorbenen 
Mitglieder des Kirchenchores. 

  Jzt. für Maria Hodel-Unternäh-
rer.

 Sonntag 25. November
 09.00 Uhr Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche. 
 17.00 Uhr Ballwil: Konzert der Musik-

gesellschaft Ballwil und 
Singspiration Hitzkirch in der 
Pfarrkirche. 

 Montag 26. November
 07.30 Uhr Klostergottesdienst zum 

Hochfest der Hl. Katharina, 
Hauspatronin des Klosters. 
Gastorganist: André Stocker, 
Hitzkirch.

 Mittwoch 28. November
 09.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarr-

kirche.

 Donnerstag 29. November
 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung 

im Mehrzwecksaal des 
Betagtenzentrum Dösselen. 

 Freitag 30. November
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen. 

 Samstag 1. Dezember
 17.00 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 17.00 Uhr Eschenbach: Einstimmung 

auf den Samichlaus-Einzug in 
der Pfarrkirche.
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 17.45 Uhr Samichlaus-Einzug auf der 
Bahnhofstrasse.

 Sonntag 2. Dezember
 09.00 Uhr Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche. 
 10.30 Uhr Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche. 

Samichlauseinzug 
Eschenbach 
Samstag, 1. Dezember 2018 
17.00 Uhr  Samichlaus-Einstimmung in der 

Pfarrkirche 

17.45 Uhr  der Samichlaus und sein Gefolge zieht 
vom Hiltigwald über die Bahnhofstrasse 
zur Kirche 

 Anschliessend spricht der Samichlaus 
zu Kindern und Erwachsenen. Die 
Kinder dürfen ihr Sprüchli aufsagen. 

 
IG Samichlaus 

Das Pfarreisekretariat bleibt am Freitag, 30. November geschlossen!

Am Freitag, 30. November 2018 bleibt das Pfarreisekretariat wegen Weiterbildung ge-
schlossen. Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie unter Tel. 041 448 41 51 eine 
kompetente Ansprechperson.

Firmung 17+ 

Für Kurzentschlossene 
der Jahrgänge 2001 / 
2002: Der erste Firman-
lass findet am Sonntag, 
11. November 2018 von 

15.00 bis 19.00 Uhr im Neuheimsaal 
statt. Chom doch au, mer freuid üs of 
dech. Siehe auch: www.pfarrei-eschen-
bach.ch/ angebot/sakramente
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Wochenend-Gottesdienste vom November 2018 bis Januar 2019  
in Eschenbach, Ballwil und Inwil

Die Taufmöglichkeiten finden Sie auch unter: www.pfarrei-eschenbach.ch/angebot/sakramente 

Tag Datum Ballwil Eschenbach Inwil

Do 1. November 10.30 
14.00 Totengedenkfeier

09.00 
14.00 Totengedenkfeier

10.30
14.00 Totengedenkfeier

Sa 3. November 17.00

So 4. November 09.00 10.30

Sa 10. November 17.00

So 11. November 09.00 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 17. November 17.00

So 18. November 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 24. November 17.00

So 25. November 09.00 
10.15 Taufmöglichkeit 11.30 Taufmöglichkeit 10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 1. Dezember 17.00 17.00 Einstimmung  
z. Samichlaus

So 2. Dezember 09.00 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 8. Dezember 10.30 10.30 09.00

So 9. Dezember 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 15. Dezember 17.00

So 16. Dezember 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 22. Dezember 17.00

So 23. Dezember 10.30  
Taufmöglichkeit 09.00

Mo 24. Dezember 17.00 / 23.00 15.00 / 17.00 / 22.30 17.00 / 23.00

Di 25. Dezember 10.30 09.00 Klosterkirche
10.30 09.00

Mi 26. Dezember 10.30 09.00 Klosterkirche 09.00

Sa 29. Dezember 11.00 17.00

So 30. Dezember 10.30 09.00

Mo 31. Dezember 17.00

Di 1. Januar 17.00 09.00 Klosterkirche 10.30

Sa 5. Januar 17.30 Sternsingen

So 6. Januar 09.00 Sternsingen 
10.15 Taufmöglichkeit 09.00 Sternsingen

Sa 12. Januar 17.00

So 13. Januar 09.00 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 19. Januar 17.00

So 20. Januar 09.00 10.30 Sebastianstag

Sa 26. Januar 17.00

So 27. Januar 09.00 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit
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des Baumes, der sich aus den Blättern in den 
Stamm zurückzieht, nicht um verloren zu ge-
hen, sondern um sich zu sammeln für das 
neue Grün des Frühlings, in dem es sich neu 
entfalten und mit neuer Kraft der Sonne ent-
gegenwachsen wird, zu neuen Abenteuern, zu 
neuem Leben. 

Ich mag den November, denn er verheisst uns: 
Das Leben geht weiter! Auch wenn alles an-
ders scheint, die Kraft ist nicht verloren, sie ist 
nur wohl behütet. Das gilt für die Zuneigung 
und Liebe, die uns unsere verstorbenen Ange-
hörigen geschenkt haben, denen wir zu Be-
ginn des Monats gedenken. Es gilt aber auch 
für all das, was wir selber erlebt und geschaf-
fen haben und das genauso der Vergänglich-
keit unterworfen ist wie wir selber. Trauer hat 
etwas Gutes, denn es sammelt uns und 
schenkt uns neue Energie für das Grosse, das 
uns erwartet, wenn die Zeit gekommen ist, 
neu aufzukeimen und aufzubrechen.

Das Leben geht weiter, und weil wir unsere 
Ungeduld auf das Neue nicht auf die Folter 
spannen möchten, freuen wir uns bereits in 
den dunklen Tagen auf das neue Licht des 
Frühlings. Mit Kerzen, die wir anzünden, mit 
dem Martinsumzug, der sich wie ein Lichter-
meer durchs Dorf ergiesst, mit der Vorfreude 
auf die Lichter des Advents, den Geruch der 
Weihnachtsguezli und das Zusammensein in 
den Weihnachts-Feiertagen. 

Ich mag den November, denn er ist ein Ge-
schenk. Er schenkt uns Ruhe, Nachdenklich-
keit und Zuversicht und lässt uns Energie sam-
meln für das Kommende. Denn das Leben 
geht weiter. Neu und unerwartet und anders, 
als wir uns vielleicht vorstellen. Aber es ist das 
Leben. Dazu wünsche ich Geduld, Zuversicht, 
Hoffnung, Gelassenheit, aber auch Vorfreude 
und Neugier auf das, was kommen wird.

Christoph Beeler-Longobardi
Pfarreileiter Ballwil, Eschenbach, Inwil

Gedanken zum November

Ich mag diese Jahreszeit, in der die Natur zur 
Ruhe kommt. Das Grün der Bäume zieht sich 
aus den Blättern in den Stamm zurück. Die 
Blätter, welche für den Schatten im Sommer-
licht, die Reinigung der Luft, für das Wohlbe-
finden der Mitwelt nötig waren, haben sich 
verfärbt. Ihr Dienst ist getan und sie lassen 
sich fallen. Das grosse Abenteuer des Som-
mers ist zu Ende, still und leise, mit allen Erin-
nerungen an die hellen Sommertage, dem Ge-
zwitscher auf den Wipfeln, die Nester in den 
Zweigen und dem Regen auf den Zweigen.

Um die Häuser wird es stiller. Die lauen Nächte 
sind zu Ende, der Duft der Grilladen auf den Bal-
konen ist verflogen, das Lachen auf den Spiel-
plätzen verstummt. Wie sich das Grün zurück-
zieht in den Stamm, zieht sich das Leben in die 
Wohnungen, in die Geborgenheit des Lichtes in 
den länger werdenden Nächten zurück. Es gibt 
uns die Ruhe, wieder einmal durchzuatmen, in 
aller Nachdenklichkeit das Jahr Revue passie-
ren zu lassen in Dankbarkeit, vielleicht auch in 
Melancholie, die zur Trauer gehört, wenn et-
was sich dem Ende neigt und man sich in sich 
zurückzieht, um Kraft zu schöpfen für Neues.

Ich mag den November, denn er zwingt uns 
zur Einkehr: Keiner kann immer nur Gas ge-
ben. Niemand ist in der Lage, über seine Kräf-
te hinaus mehr zu geben, als Herz und Seele 
zu geben in der Lage sind. Weder in Beruf, in 
der Freizeit, in seinen Beziehungen und famili-
ären Verpflichtungen können wir die Latte im-
mer hoch auflegen. Oft ist es nicht Sache des 
Wollens, wieviel jemand leisten kann, sondern 
der Mensch hat Grenzen. Wenn er diese über-
schreitet, wird er krank. Einkehr und Ruhe 
schaffen uns jene Inseln, die uns zurückführen 
und uns überdenken lassen, wofür wir unsere 
Kräfte einsetzen möchten.

Ich mag den November, denn er lädt uns ein, 
loszulassen ohne aufzugeben, wie der Saft 
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Unsere liebe Verstorbenen seit 
Allerheiligen 2017:

Josesf Bisang Brunner, Houlern 2
Gottfried Fleischli-Koller, Dellenhaus 2
Maria Fischer-Amrein, BZ Dösselen, 
früher Hochdorf
Franz Hofstetter, Zielacherstr. 6
Josef Mattmann, Oberkirch
Werner Buholzer-Bisang, Pfarrweg 1
Marie Scherer, Gerligenstr. 7
Josef Ruckli-Müller, Luzernstr. 59
Rita Barmet, BZ Rosenhügel, 
früher Eschenbach
Josefine Käppeli-Ziswiler, BZ Dösselen, 
früher Sommerau 52
Alois Scherer-Meierhans, Gerligenstr. 5
Christoph Rohrer-Egger, Oberhofstr. 15
Margaritha Fischer-Renggli, BZ Dösselen, 
früher Restaurant Rössli
Josefine Zeier-Wili, BZ Dösselen, 
früher Unterdorfstr. 25
Walter Stirnimann, Hochdorf, früher Ballwil
Hans Lötscher, Lindenfeldstr. 5
Othmar Brunner, BZ Dösselen, 
früher Lindenfeldstr. 21
Franz Zemp-Gisler, Blattenhalde 5
Edith Buck, BZ Dösselen, früher Kleinwangen
Luise Steffen-Emmengger, BZ Dösselen, 
früher Buchrain
Emma Graf-Theiler, BZ Dösselen, 
früher Seetalstrasse 
Hedwig Knüsel-Brühwiler, BZ Dösselen, 
früher Inwil
Robert Amhof-Galliker, BZ Dösselen, 
früher Inwil
Franz Affentranger-Muff, Lindenfeldstr. 16

Zu diesen besonderen Feiern laden wir Sie 
und Ihre Angehörigen herzlich ein.

Pfarreileiter Christoph Beeler-Longobardi

Allerheiligen

Wenn die Blätter fallen und auch die Natur zur 
Ruhe kommt, wird es auch leiser in unseren 
Seelen. Diese Stille gibt uns Gelegenheit, uns 
mit unseren Grenzen bewusst zu werden, und 
das verbindet uns auch mit unseren Verstor-
benen, deren wir an Allerheiligen gedenken. 
Darum laden wir an Allerheiligen zum Gottes-
dienst ein. 

Allerheiligen
Donnerstag, 1. November 2018, 
09.00 Uhr Pfarrkirche Eschenbach
14.00 Uhr Pfarrkirche Eschenbach –  
Totengedenkfeier

Allerseelen
Freitag, 2. November 2018, 
09.00 Uhr Pfarrkirche Eschenbach

Am Morgen feiern wir, dass alle Getauften 
zum Kreis der Heiligen gehören, im Totenge-
denken am Nachmittag verbinden wir unsere 
Gedanken mit unseren Liebsten, die bereits 
verstorben sind. So hören wir noch einmal die 
Namen aller, die im Laufe des letzten Jahres 
verstorben sind und zünden ihnen eine per-
sönliche Kerze an, welche die Angehörigen 
nach der Feier aufs Grab tragen dürfen.

Hubertus-Messe in der  
Pfarrkirche Inwil

Sonntag, 11. November 2018, 
10.30 Uhr

musikalische Begleitung: Jagdhornbläser 
Lindenberg und Luzerner Jagdhornbläser
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Taizé-Feier

Samstag, 17. November, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Die Tage werden kürzer, die dunklen Stunden 
länger. Wir sehnen uns wieder nach mehr 
Wärme und Licht. Musik, Kerzenlicht und Tai-
zé-Lieder verströmen gerade in dieser herbst-
lichen Zeit eine wunderbare Stimmung. Gerne 
laden wir Sie ein zum gemeinsamen Singen 
und Beten oder ganz einfach einzutauchen in 
die meditative Musik.

Wir freuen uns mit euch zusammen zu feiern!

Das Vorbereitungsteam

ORIGINAL BOLSCHOI DON 
KOSAKENCHOR 

Sonntag, 18. November 2018 um 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Ballwil 

Der original Bolschoi Don Kosakenchor be-
sticht nicht nur durch sein enormes Können, 
sondern auch durch das slawische Gefühl, 
welches besonders das Schweizer Publikum 
anspricht. Deshalb hat unsere Tournee bereits 
eine bald 30-jährige Tradition in der Schweiz. 
Wir sind der einzige Chor, welcher sich aus-
schliesslich aus Opernsolisten zusammen-
setzt. Nach der Erkrankung von Serge Jaroff 
hat Professor Petja Houdjakov vor mehr als 30 
Jahren den Chor übernommen und neu aufge-
baut. In manchen Städten haben die Kosaken 
bereits viele Fans und Anhänger, welche fast 
mitsingen können. Es ist das Motto / der Slo-
gan des Leiters Petja Houdjakov: «Wir singen 
für Freunde, mit Freude». 

Das Repertoire setzt sich aus sakralen Gesän-
gen, Kosaken-, russischen und ukrainischen 
Volksliedern zusammen. Begleitet wird der 
Chor mit Balalaikas und Akkordeon – russi-
sche Musik auf höchstem Niveau! Die Darbie-
tung der alten Choräle ist wie die Tradition 
verlangt á capella. 

Die herrlichen Stimmen, vom leisesten Pianis-
simo bis zum lautesten Forte, gepaart mit 
dem slawischen Gefühl, versetzen den Zuhö-
rer in eine andere Welt. Selbstverständlich 
dürfen sogenannte Ohrwürmer wie Abendglo-
cke, Wolga, Wolga und Kalinka auf dem Pro-
gramm nicht fehlen. Wer das alte Russland 
musikalisch unter der Haut spüren will, muss 
sie einmal erlebt haben – die grossen Bolschoi 
Don Kosaken!

Eintrittskarten sind erhältlich unter:
Telefon 079 289 30 55
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Schritt für Schritt mit Jesus –
Leitgedanke für den Weissen 
Sonntag 2019

Den ersten Schritt haben die Kinder und ihre 
Eltern am Eltern-Kind-Abend im Rahmen der 
Vorbereitung schon erlebt. Das gesegnete 
Mehl wird die Familien beim gemeinsamen 
Backen und Essen an das Leben von Jesus er-
innern und auch daran, dass wir so gestärkt 
werden, Schritt für Schritt den Glauben zu le-
ben. Der Same des Glaubens ist ja schon in 
der Taufe gelegt worden. Der Weizensame, 
den wir auf gut vorbereitetem Boden auf der 
Pfarrhauswiese gesät haben, wird sich ganz 
langsam vom Korn zur Ähre entwickeln: Der 
erste Schritt auf dem Weg zum Brot.

Am Sonntag, 18. November um 10.30 Uhr 
sind alle «Weisssonntags-Familien» zur Sonn-
tigsfi ir eingeladen. Diese Wortgottesfeier wird 
vom Sonntigsfi ir-Team Esther Herger, Eliane 
Würth, Irene Felder und Nadja Anderhub vor-
bereitet. Auch die Kinder tragen ihren im Reli-
gionsunterricht vorbereiten Teil dazu bei. Wir 
freuen uns darauf!    Pia Reith

Kirchenkonzert der Musik-
gesellschaft Ballwil und
Singspiration Hitzkirch

Sonntag, 25. November 2018, 17.00 Uhr,
in der Pfarrkirche Ballwil

Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 29. November 2018, 
20.00 Uhr, im Mehrzwecksaal 
Betagtenzentrum Dösselen

Alle stimmberechtigten Pfarreiangehöri-
gen der römisch-katholischen Kirchge-
meinde Eschenbach sind recht herzlich 
eingeladen. Neben den normalen Trak-
tanden zum Voranschlag 2019 wird der 
öffentlich-rechtliche Vertrag über die Zu-
sammenarbeit der Kirchgemeinden Ball-
wil, Eschenbach und Inwil im Pastoral-
raum Oberseetal verabschiedet.

Erntedank Gottesdienst 2018 mit 
der Trachtengruppe 

Mit einem wunderbaren Tanz im Walzerschritt 
eröffnete die Trachtentanzgruppe den Gottes-
dienst. Vor dem Altar Früchte, Gemüse, Blu-
men und Brot – Zeichen der Ernte. Schön ein-
gebettet stehen zwei Giesskannen. Die 
Gedanken zum Lebenselement Wasser von 
Pastoralassistentin Althea Zöllig und der Fami-
liengottesdienst-Gruppe bildeten den roten 
Faden durch die ganze Feier. Die wohlklingen-
den Lieder des Trachtenchores brachten die 
Dankbarkeit über die reiche Ernte zum Aus-
druck. Tanzend und singend beten lässt auch 
das Herz mitschwingen. Das spürte man auch 
nachher beim fröhlichen Apéro bei Wasser, 
nein, bei Most, Brot, Käse und Lebkuchen. 

Ja, wir feierten den Erntedank und erinnerten 
uns an Jesus, der uns das Geschenk von Gott, 
das lebendige Wasser, versprochen und ge-
schenkt hat. Wassertropfen hell und klar, 
schenkt uns Leben wunderbar!  
 Pia Reith
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gen Alphornklänge, dargeboten von Franz 
Zemp, erfreuten die Klostergemeinschaft und 
die Reisenden. Es blieb noch genügend Zeit, 
um die herrliche Umgebung zu geniessen oder 
sich im Klosterladen ein Mitbringsel zu erste-
hen. Aber alles hat sein Ende und somit hiess 
es endgültig aufbrechen und über den Hirzel 
durchs Zugerland den heimatlichen Gefilden 
zuzusteuern.

Einen herzlichen Dank gilt unseren Organisa-
torinnen Martha Zemp und Sonja Schöpfer für 
ihre uneigennützige Arbeit, den Chauffeuren 
der Firma Galliker, die uns unfallfrei chauffier-
ten und unseren Sponsoren für diesen wun-
derbaren herbstlichen Ausflug.
 A. Bühler

Ausflug der Eschenbacher  
Senioren

Alljährlich laden die Pfarrei und die politi-
sche Gemeinde, sowie ImPuls Pfarrei 
Eschenbach alle Mitbürger und Mitbürge-
rinnen im AHV Alter zu ihrem herbstlichen 
Ausflug ein. 

Am Mittwoch, 19. September 2018 bestiegen 
124 Reiselustige in froher Erwartung die drei 
Reisecars. Als Vertreterin der Kirchgemeinde 
liess es sich Sandra Enzmann nicht nehmen, 
uns auf  diesem Ausflug zu begleiten. Die vor-
mittägliche Fahrt führte uns über Goldau, Ro-
tenthurm, Rapperswil und Wattwil auf die 
Passhöhe Hulftegg auf  950 m. Hier auf dem 
sogenannten Drei-Kantoneegg bot sich ein 
toller Ausblick auf das hügelige Toggenburg 
und Appenzellerland. 

Das Essen sowie der Service waren hervorra-
gend und in Kürze waren die hungrigen Mäu-
ler gestopft. Dieses wurde grosszügigerweise 
von der Gemeinde und der Kirchgemeinde ge-
meinsam gespendet. Herzlichen Dank für die 
noble Geste. Der extra angereiste Gemeinde-
Präsident Guido Portmann hiess alle Anwe-
senden herzlich willkommen und gab seiner 
Freude Ausdruck, dass so viele der Einladung 
gefolgt sind. Er freute sich und ermunterte die 
Reisenden, im nächsten Jahr noch zusätzliche 
Teilnehmer zu organisieren. So eine tolle Zu-
sammenkunft fördert das Gemeinwesen. 
Während des Essens wurden wir musikalisch 
unterhalten von Hans Flück.

Die nachmittägliche Reise führte durchs Töss-
tal, vorbei an ehemaligen  Spinnereigebäuden 
ins Kloster Mariazell Wurmsbach am Oberen 
Zürichsee. Diese Zisterzienserinnen-Abtei 
wurde um 1159 gegründet und ist somit älter 
als die Eidgenossenschaft. In der Hauskapelle 
hielt Pfarrer Polycarp, assistiert von Sandra 
Enzmann eine kurze, eindrückliche Besin-
nungs- und Dankandacht. Auch die heimeli-
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Es ist Zeit zum Danke sagen

Die Tage werden kürzer, das Jahr neigt 
sich langsam seinem Ende zu. Da wird es 
Zeit zurückzublicken auf viele schöne Pfar-
reianlässe, die ohne die vielen freiwilligen 
Mitarbeiter nicht durchführbar gewesen 
wären. Viele helfende Hände ermöglichten 
ein abwechslungsreiches Pfarreijahr, das 
für jedes Alter und Bedürfnis etwas bereit-
hielt.

Jeweils im Oktober sagt der Kirchgemeinderat 
mit einem feinen Nachtessen Dankeschön. Im 
Dösselen wurden die Gäste mit einem Apero 
willkommen geheissen und durften sich an-
schliessend im liebevoll geschmückten Dös-
selen-Saal auf ein gutes Nachtessen freuen. 
Wie gewohnt aus der Dösselenküche, wurden 
die Hungrigen mit den besten Köstlichkeiten 
verwöhnt. 

Serviert von hoch motivierten 6. Klässlern, die 
nach fachkundiger Anleitung durch das Dös-
selenpersonal ihren Servierauftrag jeweils zur 
Freude der Gäste topp ausführten. 

Der Kirchgemeinderatspräsident Urs Schuma-
cher begrüsste alle Anwesenden im Namen 
des ganzen Rates und machte bewusst, wie 
viele freiwillige Helfer und Helferinnen für un-
sere Pfarrei tätig sind. Sei es im Einsatz bei 
einem Anlass oder bei der Vereinsarbeit, 
überall wurde für das Gemeinwohl gearbeitet 
und sich eingesetzt. Seinen herzlich gemein-
ten Dank war spürbar und durch das kleine 
Präsent auch sichtbar. 

Bei gutem Wein, lieben Menschen und vielen 
schönen Begegnungen, Gesprächen und lusti-
gen Anekdoten neigte sich der schöne Abend 
dem Ende zu. 

Caroline Buholzer
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mit grossen Appetit auf geschnittene Rüebli. 
«Ein strenger, aber schöner Tag», sagten am 
Schluss «Daniel und König Darius» (zwei Bu-
ben aus dem Rollenspiel-Atelier) und eröffne-
ten das Buffet für den Schlusspunkt mit den 
Eltern und Geschwister.    

Ein grosses Dankeschön für diesen tollen Tag 
an alle!            
 Pia Reith                                                   

Kinderbibeltag 2018

Was rettet Daniel in der Löwen-
grube?

Dass eine Bibelgeschichte so spannend ist –
das merkten wir alle ganz schnell beim Hören 
der Geschichte am Samstagmorgen! Daniel, 
König Darius, Soldaten, die drei Minister, ein 
Spion und Löwen in der Grube begleiteten uns 
durch diesen Tag.  Welche Person möchte ich 
sein und wie fühlt es sich als Löwe?  War das 
nur damals so oder können wir diese Ge-
schichte auch ins Heute umdenken? Die vier 
Atelier mit ihren Schwerpunkten luden die 
Kinder und auch uns LeiterInnen zum Überle-
gen ein.  

«Daniel bleibt seinem Gott treu, war weise 
und hatte ein grosses Herz» war kurz und 
bündig die Zusammenfassung der Kinder. 
Beim gemeinsamen Mittagessen entpuppten 
sich einige Kinder nicht nur als Löwen mit ei-
nem Löwenhunger sondern auch als Hasen 
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 Öffnungszeiten Pfarrei sekretariat

Montag und Dienstag 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat 041 448 11 52
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, erreichen 
Sie für Notfälle oder Todesfälle unter Tel. 041 448 
41 51 eine kompetente Ansprechsperson.

Seelsorgeteam

Christoph Beeler-Longobardi
Pfarreileiter Tel. 041 448 11 42

Polycarp Nworie
Mitarbeitender Priester Tel. 041 448 41 52

Althea Zöllig
Pastoralassistentin Tel. 041 448 41 50

Opfer der Pfarr- und Klosterkirche

Inländische Mission  Fr. 360.25
Diözesanes Opfer für Härtefälle Fr. 451.70
ezindu Fr. 307.05
Begleitung zukünftiger Seelsorger Fr. 172.90
P. Mathias Sticher, Kolumbien Fr. 526.40

Taufen

Das Sakrament der Taufe hat empfangen:
Laura Regula Wisler, Sommerau 81

Wir heissen Laura Regula in unserer Gemein-
schaft herzlich willkommen.

Beerdigungen

Es gingen von uns in die neue Wirklichkeit mit 
Gott
Robert Amhof-Galliker, Betagtenzentrum 
Dösselen, früher Inwil
Franz Affentranger-Muff, Lindenfeldstr. 16

Wir bleiben einander in guten Gedanken ver-
bunden.

 Hauskommunion
Wünschen Sie die Hauskommunion oder 
eine seelsorgerische Betreuung zu Hau-
se, melden Sie sich beim Pfarreisekreta-
riat Tel. 041 448 11 52.

	
Krippenspiel		
24.	Dezember	2018	

Schauspieler	gesucht!		
Im	Alter	von	ca.	4	Jahren	bis	2./3.	Klasse	
Kleine	Sprechrollen	–	Sta>sten	–	Musikanten	
	
Interessiert?		
Melde	dich	beim	Chinderfiir-Team:		
Veronika	Bühler	041	448	43	14	/	
veronika.voney@bluewin.ch		
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch.

Mütter- und Väterberatung
Die nächste Beratung ist am Dienstag, 20. No-
vember 2018. Die Mütter- und Väterberatung 
findet in der Regel am 3. Dienstag im Monat ab 
10.00 Uhr und ab 13.30 Uhr mit Anmeldung im 
Dösselen statt. 

Anmeldung beim SozialBeratungsZentrum Hoch- 
dorf, Tel. 041 914 31 31, Montag bis Freitag, 
08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr. Täglich 
von 08.00 bis 09.30 Uhr haben die Eltern die 
Möglichkeit sich telefonisch beraten zu lassen, 
Tel. 041 914 31 41. 

Alltag mit Kleinkindern – «So habe ich mir 
das nicht vorgestellt»
Fachreferat von Dr. med. Sepp Holtz, bekannt 
durch seine Podcasts «Familienbande». 
Mittwoch, 28. November 2018, 19.30 – 21.30 
Uhr, Businesspark, Allee 1A, 6210 Sursee –  
nähere Angaben unter www.sobz.ch

Still-Treffen
Montag, 19. November 2018, 
20.00 – 22.00 Uhr in Hochdorf, Schulhaus Weid, 
Eingang Sagenbachstrasse, 1. Zimmer links
Dienstag, 27. November 2018, 
09.00 – 11.00 Uhr in Gelfingen, Oberfeld 1
Leitung: Pascale Horat-Schwab, 
Tel. 041 910 08 85 und 
Monika Schmid-Herzog, Tel. 041 917 40 31

Babysitter-Vermittlungsdienst
Irene Felder, Hubenfeld 9, Tel. 041 448 30 93, 
irene.f@f-f-eschenbach.ch

Chenderhand
Tageseltern-/Mittagstischvermittlung
Auskunft und Beratung für die Gemeinden 
Eschenbach, Inwil und Rain: 
Andrea Fehlmann Schmid, Tel. 041 500 33 09, 
fehlmann@chenderhand.ch

Chinderfiir
Sonntag, 28. Oktober 2018, 10.00 Uhr in der 
Kapelle Dösselen zum Thema Erntedank. Die 
Chinderfiir richtet sich an Kinder bis zur  
3. Klasse. Wir singen, basteln und erleben ge-
meinsam eine Geschichte aus der Bibel. An-
schliessend zusammensitzen bei einem Süss-
most. Alle sind herzlich willkommen!

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 27. No-
vember 2018  von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösse-
len. Leitung: Tarzisia Loretz und Anni Acher-
mann

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 
12 84) und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 
146 (Tel. 041 448 21 24). Der Fahrgast ent-
scheidet selber, wen er anrufen wird – idealer-
weise morgens oder abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 14. November 2018, 09.00 Uhr im 
Dösselen. Jahresthema 2018: LEBENSKREIS.
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deepWork ® (vorher Bodyforming)

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstren-
gend, einzigartig und doch ganz anders als alle 
bekannten Programme – ein Workout aus fünf 
Elementen und voller Energie! Das Training ba-
siert auf Yin und Yang und ist für alle Alters-
stufen bestens geeignet.

Datum/Zeit:  jeweils Dienstag, 09.00 Uhr – 
 10.00 Uhr (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich
Ort: Unterkellerung 
 Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, 
 dipl. Wellnesstrainerin, 
 deepWork ® Basic teacher
Kurskosten: pro Lektion Fr. 9.– für Mitglieder,
 Fr. 10.– für Nichtmitglieder 
Mitnehmen:  Handtuch und etwas zu trinken
Anmeldung/ Ramona Suter
Auskunft: Tel. 041 467 29 39

Pilates,  
die sanfte Trainingsmethode  

Pilates ist eine Trainingsmethode, die Ihrem 
Körper unabhängig von Ihrem Alter und Ihrer 
körperlichen Leistungsfähigkeit mehr Balance 
und Beweglichkeit verleiht. Auf schonende 
Weise verbessern Sie Ihre Körperhaltung, Ko-
ordination, Atmung, Konzentration und Aus-
dauer.

Datum/Zeit:  Montags und Donnerstag,
  09.00 – 10.00 Uhr
  (ausser Schulferien)
  Unterkellerung Turnhalle 
  Lindenfeld
Mitnehmen:  Handtuch, evtl. 
  Noppensocken
Kosten:  Mitglieder Fr. 9.– 
  Nichtmitglieder Fr. 10.– 
  pro Lektion
Leitung/Anm.: Denise Steiner, 
  Tel. 079 412 46 52
  www.pilates4you.ch 

Neu: Spielabende Brändi Dog

Kennen Sie das Spiel Brändi Dog noch nicht? Dog erinnert an «Eile mit Weile», wird jedoch 
mit Karten anstatt mit Würfeln gespielt. Sie haben an diesem Abend die Möglichkeit, die-
ses packende Spiel zu erlernen. 

Sie kennen DOG schon? Dann freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend.

Datum/Zeit: 16. November, 20.00 Uhr
Ort: Vereinslokal Frau und Familie
Alter: Jeder ist willkommen
Mitnehmen: Falls vorhanden Brändi Dog 
Anmeldung: keine
Kontakt: Denise Barmet, denise@f-f-eschenbach.ch
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Gymnastik

Mit Gymnastik ein besseres Körpergefühl, mehr 
Fitness und mehr Wohlbefinden erlangen. Die-
se Bewegungsstunde setzt die Schwerpunkte 
bei der Stärkung der wichtigsten Muskelgruppe 
sowie der Schulung des Gleichgewichts und der 
Körperhaltung. Dehn- und Entspannungsübun-
gen runden die Stunde ab. 

Datum/Zeit:  jeweils Mittwoch, 18.00 Uhr –
 19.00 Uhr (ausser Schulferien)
Ort: Turnhalle Hübeli
Kursleitung: Judith Geiser, Bewegungs-
 pädagogin BGB, Eschenbach
Kurskosten:  pro Lektion Fr. 10.– für Mitglieder, 

Fr. 11.– für Nichtmitglieder (Bezah-
lung pro Semester am ersten 
Kurstag, Rückerstattungen einzel-
ner Lektionen gegen Arztzeugnis) 
Krankenkassen anerkannt

Mitnehmen: Turnschuhe, Handtuch und 
 etwas zu trinken 
Anmeldung: Judith Geiser, Tel. 041 448 20 26

Räbeliechtliumzug 2018

Der Räbeliechtliumzug gehört für Gross und 
Klein zur Vorweihnachtszeit. Mit selbst ge-
schnitzten Räben und dem Räbeliechtli-Lied ver-
zaubern wir den Abend. 

Der Umzug führt durch das Dorf. Der Weg ist kin-
derwagentauglich und wird bei jeder Witterung 
durchgeführt. Im Anschluss wärmen wir uns bei 
einem kleinen Imbiss auf.

Datum/Zeit:  Samstag, 10. November 2018,  
 17.30 Uhr
Ort: Feuerwehrlokal,  Oeggenrin- 
 genstrasse, Eschenbach
Verkaufsstelle: Dienstag, 6. November bis  
 Freitag, 9. November 2018  
 beim Volg in Eschenbach
 Fr. 3.– pro Räbe. 
Mitnehmen: Tasse mit Henkel 
Kosten: Ein Kasseli steht bereit, vielen  
 Dank für Ihren Beitrag

Das Räbenliechli-Lied Blatt liegt vor Ort zum 
Mitnehmen bereit. Es kann auch auf der 
Homepage www.f-f-eschenbach.ch herunter-
geladen und gehört werden.

Geissle-Chlöpf-Kurs 

Unser erfahrener Hobby-Chlöpfer Stefan Burk-
hardt wird dir an drei spannenden Abenden die 
Technik des Geissle-Chlöpfens beibringen. Er 
zeigt Dir auch, wie du deine Geissle montierst, 
den Zwick machst und sie pflegst.

Datum/Zeit:  Donnerstag, 15., 22. und 
 29. November 2018
 17.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 
 (nur bei guter Witterung)  

Ort: roter Platz, Lindenfeldareal 
Kursleitung: Stefan Burkhardt 
Kurskosten: Fr. 15.– für Mitglieder, 
 Fr. 20.– für Nicht- Mitglieder
Alter: ca. ab 1. Klasse 
Mitnehmen: Geissle, warm anziehen,   
 Kappe, Handschuhe 

YOGA (Frauen und Männer)

beide Kurse z.Z. ausgebucht
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Es hat noch freie Plätze!

Auf den Spuren des  
Nachtwächters –  
Führung in Beromünster
 
In der gemütlichen Sennehötte in Bero-
münster geniessen wir erst gemeinsam ein 
Fondue à discrétion. Anschliessend wagen 
wir uns mit dem Nachtwächter Suter durch 
die dunklen Gassen dieses schönen Ortes.

Ausgerüstet mit Helebarde, Feuerhorn und 
Laterne führt er durch Stift und Flecken. Wir 
folgen dem Weg, den der Wächter laut ei-
ner Urkunde von 1495 immer zwischen 
Sonnenunter- und Sonnenaufgang gegan-
gen ist. «Nachtwächter» Suter erzählt un-
terwegs Geschichte in Form von Geschich-
ten, voll Kurzwyl, wahrhaft und mit Gesang. 

Datum/Zeit: Freitag, 9. November 2018, 
 17.15 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Eschenbach
Kosten: Fr. 45.– (inkl. Nachtwäch-
tertour,  Fondue, ohne Getränke)
Mitnehmen: dem Wetter angepasste 
 Bekleidung
Anmeldung: Corinne Koch,  
 corinne@f-f-eschenbach.ch, 
 Tel. 041 448 43 60 
Anmeldung:  31. Oktober 2018

Lindenfeldsaal Eschenbach, Mittwoch, 28. November 2018 
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Schon bald ist es wieder soweit! Die Weih-
nachtsWerkstatt öffnet ihre Türen und lädt 
alle grossen und kleinen Bastelfreunde zu 
einem kreativen Nachmittag ein. Eine Viel-
zahl an Geschenkideen steht in den ver-
schiedenen Ateliers bereit. Für die Betreu-
ung sorgen erfahrene Helferinnen. Kinder 
unter sechs Jahren werden bitte von einer 
erwachsenen Person begleitet. Das liebevoll 
eingerichtete «Atelier-Kafi» soll wiederum 
Treffpunkt sein für Pausen und Geselligkeit!

Die einzelnen Geschenke sind ab dem 10. 
November 2018 in der Bibliothek Eschen-
bach oder unter www.f-f-eschenbach.ch 
einsehbar. Zudem können die Bons im Vor-
verkauf vom 10. November bis 24. Novem-
ber in der Bibliothek Eschenbach bezogen 
werden. 

Komm doch auch – wir freuen uns auf dich!
Dein WeihnachtsWerkstatt Team
Sabina Müller, Burga Wey, Luzia Bregenzer
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Der begehbare Adventskalender mit den 
wunderschön gestalteten Fenstern, Türen 
und Gärten ist in Eschenbach Tradition. Wir 
freuen uns sehr, dass dank vielen kreativen 
Freiwilligen auch dieses Jahr die Advents-
fenster in Eschenbach die Nacht erleuch-
ten. Sie laden zu nächtlichen und besinnli-
chen Spaziergängen durchs Dorf. Im 

Dezember-Pöstli wird die Liste der Ad-
ventsfenster erscheinen.

Die Gestaltenden freuen sich bereits jetzt 
auf Ihren Besuch. Ein guter Moment, Be-
kanntschaften zu knüpfen und zu pflegen 
und eine besinnliche, gemeinsame Zeit 
miteinander zu haben.

NEUE Sprachkurse 
Französisch-Unterricht für  
Erwachsene  

Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parlez-vous français?» – Möchten Sie wieder 
französisch Konversation üben? In Ihrem Umfeld 
fehlt Ihnen die Möglichkeit dazu? Dann sind Sie 
in diesem Kurs genau richtig. Der Fokus liegt auf 
der mündlichen Kommunikation. Einmal im Mo-
nat diskutieren wir über verschiedene Themen 
und verbessern unser Französisch.

Datum/Zeit:   jeden 2. Freitag im Monat,   
 11. Januar bis 4. Juli 2019   
 (ausser Schulferien)
 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Ort: Vereinslokal Frau und Familie 
Kursleitung: Solweig Lys
Kurskosten: Mitglieder 18.– / Abend  
                         Nichtmitglieder Fr. 23.– / Abend 
 (exkl. Schulunterlagen, 
 Bezug vor Ort)
 Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen: Schreibmaterial, Heft 
Anmeldung: Sonja Portmann, 
 sonja@f-f-eschenbach oder   
 Telefon 041 448 46 74
Anmeld. bis: laufend

Spanisch-Unterricht für  
Erwachsene  

Anfänger mit wenig Vorkenntnissen (A1)
Basis Spanisch-Unterricht für Erwachsene, 
Anfänger/-innen oder Wiedereinsteiger/-innen 
(A1). Der Fokus liegt auf mündlicher Kommuni-
kation und Aufbau von alltagsbezogenem Voka-
bular, Lernen und Wiederholen der wichtigsten 
grammatikalischen Grundlagen. 

Datum/Zeit:   Donnerstag, 10. Januar   
 4. Juli 2019 
 (ausser Schulferien)
 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Ort: Vereinslokal Frau und Familie 
Kursleitung: Irene Olleros Lledo
Kurskosten: Mitgl. 12.– / Abend / 60 min. 
 Total Fr. 240.–
 Nichtmitgli. Fr. 14.– /   
 Abend / 60 min.
 Total Fr. 280.–
 (exkl. Schulunterlagen,
 Bezug vor Ort)
 Komplette Kurskosten werden  
 am ersten Abend eingezogen.
Mitnehmen: Schreibmaterial, Heft 
Anmeldung: Sonja Portmann, 
 sonja@f-f-eschenbach oder   
 Telefon 041 448 46 74
Anmeld. bis: 15. Dezember 2018
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Erfolgreicher Babysitterkurs

Auch dieses Jahr haben wieder 11 Jugendliche 
aus Eschenbach und Umgebung den Babysit-
terkurs erfolgreich absolviert. Frau und Fami-
lie gratuliert ganz herzlich. Im Kurs vom 
Schweizerischen Roten Kreuz wurden sie un-
ter der fachkundigen Leitung von Priska Reng-
gli und Corinne Leisibach mit den verschiede-
nen Bedürfnissen eines Babys und Kleinkindes 
vertraut gemacht. Die neuen Babysitter freu-
en sich nun Ihre Kinder betreuen zu dürfen. 
Adressen und Telefonnummern sowie Aus-
kunft erhalten Sie bei Irene Felder 041 448 30 
93 oder irene.f@f-f-eschenbach.ch.
 

Checkübergabe
Die Freude ist gross! Am 19. September durf-
ten wir einen Check über Fr. 1000.– von 
cut&shoot in Empfang nehmen. Ueber den 
Sommer standen zwei Charity-Events, ein 
Grillabend und ein Abend mit TV-Koch Torsten 
Götz, zu Gunsten von Frau und Familie auf 
dem Jubiläums-Programm. Vielen herzlichen 
Dank! Das Geld setzen wir für ein konkretes 
Projekt ein.

Ein Beitrag zum kultivierten  
Biergenuss

Die Motivation, einen Samstag in der Linden-
feld Schulküche zu verbringen, konnte unter-
schiedlicher nicht sein. Die einen wollten et-
was lernen, andere wollten alte Erinnerungen 
aufwecken lassen und weitere wollten einen 
feuchtfröhlichen Abend erleben. Am 22. Sep-
tember 2018 war es wieder soweit. 

Erneut wurde an vier Töpfen gebraut, was das 
Zeug hält. Zehn interessierte und aufgeschlos-
sene Männer haben sich zum Ziel gesetzt, un-
ter Anleitung von René Bächler und Martin 
Kiener, möglichst viel vom beliebten Eschen-
bacher Bier herzustellen. Bis spät in die Nacht 

wurde gekocht, gelacht, geschrotet, genos-
sen, gemessen, gefiltert, gemischt, geplau-
dert, fein gegessen und reichlich degustiert.
Das Ergebnis lässt sich sehen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf einen gemeinsamen spät-
herbstlichen Verkostungsabend.
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LEGO-Spielparadies Turnhalle

Am Samstag, 20. Oktober 2018 war es wieder 
soweit. Kinder und Erwachsene fanden sich in 
der Turnhalle Lindenfeld ein, um einen spassi-
gen Morgen zu erleben. Unzählige bunte Lego-
Steinchen warteten darauf, in phantasievolle 
Kreationen verwandelt zu werden.

Die kleineren Kinder konnten sich mit den far-
benfrohen, robusten und sicheren XL-Lego-
Soft-Steinen austoben und ihrer Fantasie frei-
en Lauf lassen. Die grösseren Kinder hatten 
zum Teil ganz bestimmte Vorstellungen, wel-
che sie mit viel Geduld und Präzision ausführ-
ten. Dabei wurde fast vergessen, eine Znüni-
Pause einzulegen. Es entstanden wahre 
Kunstwerke wie Roboter, Stadion, Ritterburg, 
Tiere, Hüte und Türme, um nur ein paar Bei-
spiele zu nennen. Um ein Augenschein von 
diesen phantasievollen Bauten zu erhalten 
sind Fotos unter www.f-f-eschenbach.ch zu 
finden. 

Zusätzlich sorgte ein Wettbewerb für Ab-
wechslung. Wir gratulieren ganz herzlich Ta-
bea Häfliger, welche die Schätzfrage am präzi-
sesten beantwortete. Die Zeit verging wie im 
Flug, und schon bald hiess es aufräumen. 
Schade um die tollen und aufwendigen Kunst-
werke, aber was bleibt sind die schönen Erin-
nerungen…
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Jassen
Dienstag, 6. November, 13.30 Uhr 
Betagtenzentrum Dösselen

Mittagstisch
Dienstag, 13. November 2018, 12.00 Uhr 
Café Brioche

An/Abmeldungen: 
Martha Stocker Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub Tel. 041 448 22 44

Halbtageswanderung  
Dienstag, 20. November 2018

Besammlung: 13.30 Uhr Turnhalle Neuheim.
Ausfl ug nach Dottikon AG. Dort wandern wir 
ca. 6 km in fl achem Gelände auf der perma-
nenten  Volksmarschstrecke mit Josy Stadel-

mann und Streckenchef Toni Holdener. Auch 
Nichtwanderer sind herzlich eingeladen. Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Auskunft:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70   
E-Mail: feldhaus18@gmail.com
Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16  
E-Mail: hanny.suter@bluewin.ch

Tageswanderung 60 Plus
Montag, 26. November 2018

Wandern: ab Bahnhof Lenzburg – Staufberg – 
Chilchacher – Buech-Tafet-Hallstatt – Grabhü-
gel – Geere – Emmet – Iglisten – Seernerberg 
– Berg – Bahnhof Seon.
Distanz: ca. 11 km, Aufstieg:  280 m, Abstieg: 
240 m. Wanderzeit: ca. 3 – 4 Std.
Besammlung:  08.35 Uhr Bahnhof Eschenbach
Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, ev. Wan-
derstöcke. Die Versicherung ist Sache jedes 
einzelnen Teilnehmers.

Anmeldung bis 22. November 2018, 20.00 
Uhr. Bei genügend Anmeldung wird ein Grup-
pen-Billett gelöst. 

Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68

Vorschau
Dienstag, 18. Dezember 2018
Weihnachtsfeier, 13.30 Uhr

Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf 144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega 1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Tierarzt Dr. med. vet. Louis Riederer 041 448 25 10
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Krankenmobilien 041 448 11 78 / 041 448 32 70
Seetal-Tixi 041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52

Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117

Polizeiposten 041 448 11 17
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Walter Amstutz 041 448 30 06
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10

Fax 041 449 90 11
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeindeammannamt, Josef Bucher 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48

Schulleiter Primarstufe/Kindergarten, René Brun 041 449 40 80
Schulleiter Sekundarstufe I, Thomas Meyer 041 449 40 80
Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80

Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG 079 448 02 19

Präsident, Edi Unternährer 041 208 88 45
078 603 91 57

Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli 079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21
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Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen
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Seniorenturnen

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu -
te Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern 
versuchen Sie den ganzen Tag Haltung zu be-
wahren. Das eigentliche Training spielt sich 
also im Alltag ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
Bewegungsmangel und einseitigen Belastun-
gen entgegen zu wirken. Halten Sie Ihre Ge-
lenke geschmeidig, die Muskeln flexibel und 
belastbar. Fordern Sie Ihr Gleichgewicht und 
steigern Sie Ihre Lebensqualität. 

Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.
 
Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
Feier
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Gymnastik erreicht Top 10 Platz 
an Schweizer Meisterschaften

In Burgdorf fanden im September 2018 die 
Schweizer Meisterschaften im Vereinstur-
nen statt. In 14 verschiedenen Disziplinen 
haben sich die besten Vereine beim Gerä-
teturnen und in der Gymnastik gemessen. 
Die Gymnastikgruppe vom ESV Eschen-
bach zeigte auf dem Kleinfeld eine hervor-
ragende Leistung und wurde mit dem gu-
ten 9. Platz belohnt.

Nach einer intensiven Vorbereitungszeit reis-
ten die 12 Tänzerinnen bestens vorbreitet 
nach Burgdorf. In den letzten Monaten wurde 
jeweils zweimal wöchentlich für die an-
spruchsvolle Choreografie trainiert. Jede Be-
wegung, jede Formation und jeder Gesichts-
ausruck sollte stimmen und das alles als 
harmonisches Team. Die guten Auftritte am 
GYM-DAY, Verbandsturnfest Seetal2018 und 
am Rothrister Cup zeigten, dass sich die Grup-
pe unter Leitung von Ramona Suter die Teil-
nahme an der Schweizer Meisterschaften 
mehr als verdiente.

Sehr gute Leistung bei Premiere
Die Teilnahme an der Schweizer Meisterschaf-
ten war für die Gymnastik Aktive eine Premie-
re und die leichte Nervosität vor dem grossen 
Aufritt somit verständlich. Dass der ESV 
Eschenbach am Samstagmorgen gerade als 
erste auf dem holprigen Kleinfeldrasen star-
ten musste, war zwar kein Vorteil. Die ESV-Tän-
zerinnen machten das Beste daraus und zeig-
ten eine sehr engagierte, ausdrucksstarke 
und elegant vorgetragene Leistung. Diese 
wurden vom Wertungsgericht mit der sehr gu-
ten Note 9.20 belohnt. Neben dem Programm 
wurden die Bewegungsausführung, Harmo-
nie, Synchronität, Formationen und das En-
gagement beurteilt.

ESV: Gymnastik
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Ausflug vom 22./23. September 
2018 ins Lavaux-Gebiet

Es war ein sonniger Samstag im Septem-
ber als sich 34 Turnerinnen der ESV Frau-
enriege am Morgen beim Bahnhof trafen. 
Eine wahrlich sportliche Leistung zeigte 
Cornelia, die vom weckenden Telefonan-
ruf bis zur Abfahrt des Cars nur 13 Minu-
ten brauchte!

Wir fuhren los Richtung Westschweiz. Bei der 
Raststätte Gruyère genossen wir an der Son-
ne einen Kaffee und Ursi vor allem den wun-
derbaren Doppelrahm im Schoggiväseli. Auf 
der Weiterfahrt wurden wir vom Organisa-
tions-Trio eingeladen, ein bisschen vorzuglü-
hen. Wir konnten ihrem Wunsch nicht wider-

ESV: Frauenriege

stehen und genehmigten uns ein Gläschen. 
Schon bald erreichten wir die wunderschöne 
Gegend am Genfersee und unser Fahrer Dani 
lotste den Car durch verwinkelte Gässchen bis 
nach Cully. Dort besuchten wir das Weingut 
der Familie Blondel. Ein eindrücklicher Film  
informierte uns über die unterschiedlichen 
Anbaugebiete im Lavaux und wie sich unter 
anderem die Bodenqualität und die Son-
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neneinstrahlung auf den Geschmack der Wei-
ne auswirken. In der darauf folgenden De-
gustation durften wir diese Unterschiede 
auch gleich selber testen. 

Ein gemütlicher Spaziergang führte uns an-
schliessend durch die Terrassenlandschaft bis 
nach St. Saphorin. Wir bestaunten die voll be-
hangenen Reben, die schwer arbeitenden 
Menschen und die zum Teil skurrilen Trans-
port-Wägeli, die steile Hänge hinauf fuhren. 
Auf einem wunderschönen Platz in Epesses, 
mit herrlicher Sicht ins Tal, stärkten wir uns 
mit einem Picknick. Auf der Hauptstrasse war-
tete später Dani auf uns und fuhr mit uns nach 
Vevey.

Bis wir unsere Schläge in der Jugendherberge 
beziehen konnten, probierten wir die sich 
noch im Bau befindende Bar-Installation vor 
dem Haus aus. Die Zeit wurde von einigen 
auch für Überlegungen genutzt, wie Frau trotz 
geräuschvollen Schläferinnen oder Spät-Heim-
kehrerinnen zu genügend Schlaf kommen 
könnte. Martha, Silvia und Judith hatten unter-
dessen ganz andere Herausforderungen zu 
meistern. Das für uns gebuchte Frühstück am 
nächsten Morgen war ersatzlos gestrichen 
worden. Doch auch da erwies sich unser OK 
als äusserst geschickt und organisierte mit 
dem ausgehandelten Preisnachlass kurzer-
hand eine neue Option.

Nach dem Einchecken machten wir uns «potzt 
ond gschtrählt» auf, Vevey zu entdecken. Wie 
diese Tour bei einigen fast zu einer Hochzeit 
geführt hätte, ist eine andere Geschichte. 

Nach einem unglaublich schönen Sonnenun-
tergang-Spektakel trafen wir hungrig in der 
Pizzeria ein. Die feinen Spaghetti Pesto und 
Carbonara, gefolgt von einem Tiramisu, waren 
genau richtig. Ein Schlumi noch und dann ging 
es für die ersten ab in die Kajüten-Betten. Da 
sich der Schlaf aber nicht bei allen einstellen 
wollte, musste Abhilfe geschaffen werden. 
Die fand sich draussen auf dem Dorfplatz bei 
den anderen Frauen, die ihr drohendes Hals-
weh mit Nocino und Honig Kräuter zu be-
kämpfen versuchten. 

Der nächste Morgen kam bald. In der Rast-
stätte in Gruyère bekamen wir ein feines Früh-
stück serviert. Dann chauffierte uns Dani nach 
Wabern bei Bern. Einige erklommen den Gur-
ten mit der Bahn, die anderen Frauen wander-
ten durch Feld und Wald auf den Berg. Die 
letzten 23 m stiegen wir über Treppen bis zum 
Plateau des Gurten-Turms. Belohnt wurden 
wir mit einer fantastischen Rundsicht. 

Den Nachmittag gingen wir gemütlich an: Mit-
tagessen, Mittagsschlaf, Mittagsschwatz und 
Berner Rosen. Und dann wieder runter mit der 
Bahn oder zu Fuss. Die Heimfahrt war kurz. 
Gut gelaunt und mit schönen Erinnerungen 
trafen wir in Eschenbach ein. Einige glühten 
nach, andere zog es nach Hause. 

Unseren Organisatorinnen Silvia Sigrist, Martha 
Frank und Judith Schürmann ein herzliches 
Dankeschön für diesen wunderschönen Aus-
flug.

Luzia Meyer Stirnimann

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 6. November 2018 ab 16.00 Uhr,  
im Restaurant Löwen.
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ESV-Nachwuchs auf rasantem 
Ausflug

Immer im September geht der ESV Nach-
wuchs auf die traditionelle Jugireise. Die-
ses Jahr führte der Ausflug auf die Fräk-
müntegg. Dort erwartete die 55 ESV-Kids 
eine rasante Fahrt auf der längsten Som-
mer-Rodelbahn der Schweiz.

1350 Meter ist die Strecke der Rodelbahn am 
Fusse des Pilatus lang, mit vielen rasanten 
Kurven. Während die einen besonders schnell 
unterwegs waren, nahmen es die anderen ein 
wenig gemütlicher. Geduld brauchte es beim 
Anstehen, da der aufkommende Nebel mehr 
Abstand zwischen den Rodelnden verlangte.
Zuvor war die ESV-Schar von Eschenbach via 
Luzern auf die Krienseregg gereist. Dort ver-

ESV: Jugireise

gnügten sich die Kinder auf dem vielfältigen 
Spielplatz und die Reiseleitung hatte Zeit für 
einen «Café-To-Go». Den anschliessenden 
Aufstieg bewältigten die sportlichen ESV-Kids 
mit Bravour und trafen zur Mittagszeit auf der 
Fräkmüntegg ein. Nach dem Rodelspass wur-
de nach Hergiswil zurück ins Tal gewandert. 
Die Jüngeren kamen dabei in den Genuss ei-
ner «Abkürzung» mit der Seilbahn bei der Alp 
Gschwänd. Inzwischen lachte auch die Sonne 
strahlend vom Himmel. Die wohlverdiente 
Glace am Bahnhof Hergiswil war der Ab-
schluss eines rundum gelungenen Jugiaus-
flugs.
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Sonnige Leistungen am 
Hallwilerseelauf

Mit rund 7000 Startenden gehört der Hall-
wilerseelauf zu den grössten Laufveran-
staltungen der Region. Am Samstag, 13. 
Oktober 2018 zeigten sich nicht nur das 
Wetter sondern auch die ESV-Leistungen 
von der sonnigen Seite.

Bereits frühmorgens fi el der erste Startschuss 
in den Nachwuchskategorien. Die Sonne blin-
zelte durch die Nebelschwaden und motivier-
te die kleine aber feine ESV-Laufgruppe zu-
sätzlich. Eine besonders starke Leistung zeigte 
Lionel Suter in der Kategorie U14. Mit Rang 
vier verpasste er das Podest nur knapp und 
das gegen um ein Jahr ältere Konkurrenz. 
Auch Larissa Kottmann (U10) und Noan Suter 
(U12) erreichten dank sehr beherzten Laufl eis-
tungen Top 10 Plätze. Mit ebenfalls erfreuli-
chen Rangierungen waren zudem Jan Oetterli, 
Anina Barmet und Seline Vong am Start.

Bei den Erwachsenen platzierte sich das ESV 
Mixed Team in der Besetzung Severin Chris-
ten, Nina Mäder und Alessandro Suarez auf 

ESV: Hallwilerseelauf

dem ausgezeichneten 13. Rang von 100 
Teams. Die 21 km absolvierte die 3er Gruppe 
in der sehr guten Zeit von 1 h 34 min.

Resultate
U10 W:  8. Larissa Kottmann
U12 M: 9. Noan Suter, 26. Jan Oetterli
U12 W: 22. Anina Barmet, 23. Seline Vong
U14 M:  4. Lionel Suter

Mixed
3er Team: 13. Severin Christen, Nina Mäder, 
Alessandro Suarez

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

Hubraum 27,2 cm³
Gewicht 5.6 kg
Fangsackvolumen 45 l

495.- 

statt 

565.-

STIHL SH-86
Benzin-Saughäcksler
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Eschenbacher	Schneesportlager	
	

Samstag,	2.	März	–	Freitag,	8.	März	2019	
	

	
Wir	 freuen	 uns	 mit	 vielen	
fröhlichen	
Schneesportler/innen	 eine,	 auch	 für	 das	 Lagerteam,	
wertvolle	 und	 unvergessliche	 Woche	 zu	 verbringen.	
Angebot	 für	 sportbegeisterte	 Schüler/innen	 ab	 der	
3.	Primarklasse.	
	
	

Anmeldeformular	unter:	
www.schneesportlager.wixsite.com/eschenbach	

vielen	

Jetzt	anmelden!	
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Weisch no? 

An den Musiktagen 2018 in Eschenbach...? 
Am Veteranenabend...? Am Konzert von 
Heimweh...? Beim Arbeiten....? Damals in 
der Bierburg...? Bei wunderschönem Wet-
ter an der Marschmusikstrecke...?

Bereits liegen die Musiktage wieder einige 
Monate zurück. Dennoch schwelgt die Feld-
musik immer noch gerne zwischendurch in 
den Erinnerungen. Sie denkt zurück an ein 
Fest, welches dank vielen Beteiligten zu ei-
nem einmaligen Anlass geworden ist. Deshalb 
will der Verein an den Jahreskonzerten 2018 
die Gelegenheit nutzen, allen Besucherinnen 
und Besucher, Helferinnen und Helfern und 
Musikantinnen und Musikanten auch etwas 
zurückzugeben. 

Mit den Jahreskonzerten unter dem Motto 
«Weisch no?» wollen wir uns bei allen bedan-
ken, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben und landen Sie ein, mit uns in den Erin-
nerungen zu schwelgen. Mit ausgewählten Stü-
cken aus den Konzertvorträgen, der Marsch-
musik und Unterhaltungsmusik erhalten auch 
alle, welche am Musiktag leider nicht teilneh-
men konnten, einen Einblick in die zwei Wo-
chenenden. 

Wann: Fr, 30. November 2018
 Sa, 1. Dezember 2018
Konzertbeginn: 20.00 Uhr
Türöffnung:  18.00 Uhr 
Wo:  Lindenfeldsaal Eschenbach
Eintritt:  Frei

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher! Ihre Feldmusik Eschenbach
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FELDMUSIK
E S C H E N B A C H

2./3. Dezember 2011

Winterkonzerte der Feldmusik
Eschenbach, «Emotionen»

Bereits zum sechsten Mal präsentiert sich die
Feldmusik unter der erfolgreichen Leitung von
Dirigent Martin Bättig an ihren Jahreskonzerten
anfangs Dezember. Dabei wird ein musikali-
scher und visueller Rückblick auf die Höhe-
punkte dieses Jahres gezeigt, unterstützt durch
das Jugend-Blasorchester Oberseetal.
Für die Feldmusik neigt sich ein intensives und
emotionales Jahr dem Ende entgegen. Ein er-
stes Highlight war das musikalische Mitwirken
am Kieswerkspektakel im Juli und das nächste
folgt dieses Wochenende in Zusammenarbeit
mit dem ESV Eschenbach an der Turnshow  
3-FACH LIVE.

Neues im ersten Teil
Eröffnet wird der Konzertabend durch das
JBOS, dem Jugendblasorchester Oberseetal,
unter der Leitung von Jolanda Roth. Das JBOS
ist ein regionaler Zusammenschluss junger 
Musikantinnen und Musikanten und momen-
tan stellen Eschenbacher Kids gut die Hälfte
der Besetzung.
Überschäumende und ansteckende Freude 
bereitete uns das JBOS mit dem verdienten 
Kategoriensieg am Kant. Jugendmusikfest in
Wolhusen im Juni dieses Jahres. Nächstes Jahr
geht es mit Feiern weiter, blickt das Jugendspiel
doch schon auf das 10-jährige Bestehen zurück.
Die Feldmusik startet mit «Fanfare and Flouris-
hes» von James Curnow, in diesem Stück ist die
bekannte «Eurovision-Hymne» originell einge-
arbeitet.

Die grösste musikalische Herausforderung des
Konzertes bietet das Teststück «Diogenes» vom
Komponisten Jacob de Haan. Es nimmt Bezug
auf den griechischen Philosophen Diogenes
und drei seiner Anekdoten, eine davon ist 
geprägt von der Begegnung Diogenes mit 
Alexander dem Grossen.
Abgeschlossen wird der konzertante erste Teil
mit Alfred Reed’s Konzertmarsch «Punchinello».

Emotionen in Ton und Bild im Zweiten
Der zweite Konzertteil steht ganz im Zeichen
der Showprojekte der Feldmusik in diesem
Jahr. In einer Reprise werden die eindrücklich-
sten Titel aufgeführt, untermalt mit Bild und
Ton. Wer also zum Beispiel die grossartigen 
Bilder des Kieswerkspektakels verpasst hat
oder sie ganz einfach noch einmal geniessen
will, sollte sich unseren Konzertabend sofort im
Terminkalender rot anstreichen.
Besondere Leckerbissen bieten auch die soli-
stischen Einlagen unserer Musikanten, so etwa
Alfons Wigger mit der legendären «Steiner Chil-
bi» von Jost Ribary und Karin Bättig und Bruno
Stadelmann im groovigen «Children of Sanchez».
Im Foyer sorgt nach dem Konzert an beiden
Abenden eine Kleinformation für Unterhaltung
und wir Musikantinnen und Musikanten bedie-
nen Sie gerne in der Kaffeestube oder in der
Bar. Geniessen Sie die spezielle Atmosphäre im
Kreise der Feldmusik!

ESV Turnshow 3-FACH LIVE
Die Feldmusik freut sich sehr, am kommenden
Wochenende die Turnshow des ESV Eschen-
bach musikalisch live mitzugestalten und dankt
allen Turnerinnen und Turnern für die angeneh-
me und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Ihre Musikantinnen und Musikanten der 
Feldmusik Eschenbach
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Anmeldung 
für den Samichlausbesuch zu Hause an:

Samichlaus6274, 
Postfach, 6274 Eschenbach

oder auf der Homepage: 
www.samichlaus6274.ch

Einsendeschluss: 
Samstag, 10. November 2018

 
De Samichlaus  
chond is Hus

Wichtige Informationen 
für die diesjährigen 
Samichlausbesuche:

Am Samstag, 1. Dezember 2018, um 17.45 Uhr 
zieht der Samichlaus mit seinem grossen Ge-
folge in unser Dorf ein. Ein grosses Gefolge 
von Diener/-innen, Schmutzlis, Trychler/-innen 
und Fackelträger/-innen begleitet ihn vom Hil-
tigwald über die Bahnhofstrasse bis zur Kir-
che. Die Kinder der Basisstufe dürfen den Sa-
michlaus abholen und ihm mit ihren Laternen 
den Weg leuchten. Natürlich darf auch das 
Eseli nicht fehlen.

Vom Sonntag, 2. Dezember bis Mittwoch, 5. 
Dezember macht sich der Samichlaus mit sei-
nem Gefolge auf den Weg von Haus zu Haus. 
Er freut sich, wenn er auch Ihre Familie da-
heim besuchen darf.

An diesem Tag ist der Samichlaus in ihrem 
Quartier unterwegs:

Sonntag, 2. Dezember 2018:  
Zielacherstrasse, Lindenbrunnenstrasse, 
Rothlipark, Alte Kantonsstrasse, Oeggenrinn-
genstrasse

Montag, 3. Dezember 2018:  
Waldhusstrasse, Rothenburgstrasse, Gütsch, 
Sonnhalde, Houlern, Isenringen, Dünkel, 
Roggwil, Höndlen, Hüseli, Herrendingen

Dienstag, 4. Dezember 2018:
Hubenfeld, Vorhuben, Wydmühleweg, 
Lindenfeldstrasse, Sommerau, Hintere 
Kreuzweid, Eschenpark

Mittwoch, 5. Dezember 2018:
Seetalstrasse, Klosterhof, Pfarrweg, Luzern-
strasse, Stüdweid, Stüdweidhalde, Rothli, 
Blattenhalde, Blatten

Die Besuchszeiten werden anhand der Anmel-
dungen festgelegt und sind verbindlich. Wenn 
Sie sich für den Samichlausbesuch anmelden, 
bitten wir Sie, sich den entsprechenden 
Abend frei zu halten. Die Touren dauern von 
17.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr. Der Samichlausbe-
such kostet mindestens Fr. 30.–. Wir freuen 
uns über jede Unterstützung. Das Geld wird 
von unseren Helfern/-innen nach dem Besuch 
gerne entgegengenommen.

Bitte legen Sie die Gaben für die Kinder vor der 
Haustüre bereit. Besten Dank im Voraus.

Liebe Grüsse
Samichlaus



VereinsNewsNovember 2018 65

 Helfer/innen gesucht

Wir, die IG Samichlaus 6274, 
suchen Helferinnen und 
Helfer ab 16 Jahren, die uns 
beim Samichlauseinzug und 
den Samichlaustouren in 
Eschenbach unterstützen.

Kannst du dir vorstellen, als Diener/-in, 
Schmutzli, Fackelträger/-in, Trychler/-in oder 
Nyffelenträger/-in mitzuhelfen, dann trage dich 
doch bitte in der untenstehende Tabelle ein. 
Du kannst dich auch eintragen unter:
www.samichlaus6274.ch.

Vielen herzlichen Dank, wir sind um jede Hilfe 
froh!

Samichlauseinzug am Samstag, 1. Dezember 2018 von  
16.30 – 19.00 Uhr

r Diener r Schmutzli
r Fackelträger r Trychler
r Nyffelenträger

Samichlaustouren

r Sonntag, 2. Dezember 2018 17.15 – 21.00 Uhr
r Montag, 3. Dezember 2018 17.15 – 21.00 Uhr
r Dienstag, 4. Dezember 2018 17.15 – 21.00 Uhr
r Mittwoch, 5. Dezember 2018 17.15 – 21.00 Uhr

r Diener r Schmutzli
r Fackelträger r Trychler

Vorname: Name:

Adresse:

E-Mail: 

Natel:

Bitte fülle alle Felder aus und sende den Talon an:  
Peter Oetterli, Hubenfeld 27, 6274 Eschenbach oder an kontakt@samichlaus6274.ch 
Du kannst dich auch unter www.samichlaus6274.ch registrieren.
       

✂
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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40. Generalversammlung mit 
vielen Ehrungen

Rund 70 Mitglieder/-innen fanden sich am 
Mittwoch, 19. September zur 40. ordentli-
chen Generalversammlung des FC Eschen-
bach im Clubhaus auf dem Weiherhaus 
ein. Der Höhepunkt an der diesjährigen Ge-
neralversammlung war sicherlich die Er-
nennung von Erich Fischer (Trainer Senio-
ren) als Ehrenmitglied und die Ehrung von 
weiteren Mitgliedern. 

Präsident Andreas Müller führte gekonnt 
durch die diversen Traktanden und verstand 
es, die einzelnen Themen auf einfache und hu-
moristische Art zu präsentieren. Er blickte 
kurz auf das vergangene Vereinsjahr zurück 
und erläuterte Highlights aus den Jahresbe-
richten.

Gesamtverein schliesst Geschäftsjahr mit 
positivem Ergebnis ab
Finanzchef Ronald Spitznagel präsentierte die 
Jahresrechnung des letzten Vereinsjahres und 
gab einen Ausblick auf das Budget der nächs-
ten Saison. Der Gesamtverein schliesst mit ei-
nem positiven Ergebnis ab, wobei die Junio-
renabteilung sowohl auch der Hauptverein 
einen Gewinn ausweisen konnte. Der FC 
Eschenbach ist aber auch in den nächsten Jah-
ren auf Sponsorenbeiträge und fi nanzielle Un-
terstützung angewiesen. Nur damit können 
die entstehenden Kosten bei der Infrastruktur, 
dem Spielbetrieb und in der Ausbildung der Ju-
nioren gedeckt werden. Die Jahresrechnung, 
der Budgetvorschlag und der Revisionsbericht 
wurden von den Mitgliedern einstimmig ange-
nommen.

Erich Fischer neues Ehrenmitglied des FC 
Eschenbach
Seit 15 Jahren ist Erich Fischer Trainer der Se-
nioren und amtet zusätzlich als Senioren-Ko-
ordinator. Als Dank für seine wertvolle Arbeit 
wurde er von der Generalversammlung als 
neues Ehrenmitglied des Vereins bestätigt. 
Auch Walter Fähndrich und Alois Kaufmann 
(beide langjähriger Platzwart) sowie Adrian 
Sager (Organisator Hallenmaster, Spieler, As-
sistent, Vorstandsmitglied und Identifi kations-
fi gur) wurden speziell geehrt. Sie wurden zu-
sammen mit Yves Nick und Luca Bernasconi 
(beide langjährige Spieler in der 2. Mann-
schaft) mit grossem Applaus als neue Freimit-
glieder des FC Eschenbach bestätigt.

Personeller Wechsel im Vorstand
Reto Tännler (Marketing) hat den Vorstand auf 
eigenen Wunsch verlassen um sich intensiver 
seinem Traineramt und dem Clubhaus zu wid-
men. Seine Aufgaben werden neu von Daniel 
Gerber (bisher Aktuar) übernommen. Er führt 
zudem die administrativen Arbeiten ad inte-
rim weiter. Rolf Frank wird sein Amt als Vize-
präsident per Generalversammlung 2019 ab-
geben. Der Vorstand ist deshalb auf der Suche 
nach Personen, welche sich gerne ehrenamt-
lich engagieren möchten.

Der Vorstand des FC Eschenbach bedankt 
sich recht herzlich bei allen Sponsoren, Dona-
toren und Gönnern für die Zusammenarbeit 
und fi nanzielle Unterstützung. Zudem bedankt 
er sich bei allen Mitgliedern, Trainern und Coa-
ches sowie der Gemeinde Eschenbach für die 
geleistete Arbeit.

Die 41. Generalversammlung des FC Eschen-
bach fi ndet am Freitag, den 20. September 
2019 statt.

Daniel Gerber, 
Aktuar und Pressechef
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dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.

STANGE_381  25.06.12  10:00  Seite 69

menegger, Bächler, Meier (45. Zimmermann), 
Arnold; Mazoll (58. Walker); Höltschi (77. Huez), 
Würsch, Erni; Stocker, Peter (65. Niederberger).

FC Sursee – FC Eschenbach 2:1 (1:1)
Die Gesichtsverletzung von Kusi Meier gegen 
Kickers hinterliess Spuren. Eschenbachs Trai-
ner konnte das Team eine Woche nicht be-
treuen. In seine Fussstapfen trat für kurze Zeit 
Adrian Sager. Er leitete die Wochentrainings 
und coachte das Team in Sursee. Trotz einer 
erbaulichen Leistung gelang es wieder nicht, 
mindestens einen Punkt zu ergattern. Beim 
Stande von 0:0 setzte Erni einen Ball an den 
Pfosten, im Gegenzug markierte Sursee das 
1:0. Eschenbach gab jedoch nicht auf und 
nach einer herrlichen Kombination hiess es 
1:1 durch Niederberger. Im zweiten Spielab-
schnitt verlief die Partie weitgehend ausgegli-
chen. Der von Xamax zurückgekehrte Brata-
novic versenkte einen Freistoss zum 
Siegtreffer.

Schlottermilch. – 400 Zuschauer. – Tore: 27. 
Balaj, 36. Niederberger, 68. Bratanovic. –
Eschenbach: Grünig, Nosetti (86. Peter), Bäch-
ler, Würsch (61. Huez), Emmenegger, Walker, 
Mazoll (80. Hofmann), Stocker, Niederberger, 
Höltschi (69. Arnold), Erni.

FC Eschenbach – FC Perlen-Buchrain 0:0
Das spannende Derby zwischen Eschenbach 
und Perlen Buchrain verlief torlos, weil die 
Gäste bei ihrer einzigen zwingenden Chance 
zu Beginn im Abschluss erfolglos blieben.  
Mindestens drei Topmöglichkeiten besassen 
die Eschenbacher, aber wie schon oft in dieser 
Saison fehlte die Kaltblütigkeit und die Effizi-
enz, um daraus Kapital zu schlagen. Emotio-
nen waren in diesem Derby oft im Spiel, was 
sich in hart geführten Zweikämpfen wider-
spiegelte. Dank einem mutigen und mit Selbst-
vertrauen gespickten Vorgehen gewann man 
den ersten Punkt der Saison. Die neu formier-
te Abwehr mit Randy Würsch und Jan Walker 
hielt sich bestens, während man im Angriff 

Erste Mannschaft:  
Immer noch sieglos!

Die erste Mannschaft durchlebt eine 
Durststrecke. In den ersten 10 Meister-
schaftsspielen konnten die Gelbschwar-
zen den Rasen nie als Sieger verlassen. 
Zwei magere Pünktchen stehen auf dem 
Konto, damit liegt die Mannschaft abge-
schlagen am Tabellenende. 

Augenfällig – der FCE war nie klar unterlegen 
und begegnete mit Ausnahme beim Gastspiel 
in Paradiso den Gegnern stets auf Augenhöhe. 
Aber eben – wenn der Wurm mal drin ist! Es 
scheint auch, dass der FCE sehr viel Aufwand 
betreiben muss, um mitzuhalten und dann in 
der 2. Halbzeit die Kräfte schwinden. Gemes-
sen an den Spielständen zur Halbzeit stände 
der FCE nämlich mit 11 Punkten zu Buche. 

FC Eschenbach – FC Kickers Luzern 1:3 (1:1)
Eschenbachs Trainer Kusi Meier wollte ein 
Zeichen setzen und stellte sich selber in der 
Innenverteidigung auf. Und da bewies der 
38-jährige ehemalige FCL- und Kriens-Spieler 
seine nach wie vor vorhandenen Qualitäten. 
Er organisierte die Abwehr, bestach durch 
seine Antizipationsfähigkeit, Kopfballstärke 
und Angriffsauslösung. Kurz: Sein Auftritt war 
das Beste, was ein FCE-Spieler seit langer Zeit 
auf den Platz brachte. Die in der 40. Minute 
eingehandelte Gesichtsverletzung zwang den 
Routinier zum Aufgeben. Es passte zur FCE-Si-
tuation, dass bei seiner Pflegezeit das 1:1 fiel 
und der FCE nach der Pause nicht mehr an 
die Geschlossenheit der 1. Halbzeit anknüp-
fen konnte.      
 
EggerArena (Weiherhaus). – 225 Zuschauer. – 
SR: Ciullo. – Tore: 3. Höltschi, 44. Kidane, 68. 
Nunes, 72. Würmli. – Eschenbach: Grünig; Em-
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des FCE einen Spieler vermisst, welcher eben 
den Unterschied ausmachen kann.  

EggerArena (Weiherhaus). – 255 Zuschauer. – 
SR: Kilic. – Eschenbach: Grünig; Emmenegger, 
Würsch, Bächler, Walker; Mazoll; Arnold (77. 
Baumeler), Stocker, Niederberger (68. Honau-
er); Erni (68. Peter), Höltschi. 

AC Taverne – FC Eschenbach 1:1 (0:1)
Taverne gegen die Rote Laterne – eine Affiche, 
welche nach überzeugenden Heimerfolgen 
der Tessiner auf ihrem Kunstrasen klar für die 
Einheimischen sprach. Doch die angereisten 
Eschenbacher verblüfften auf dem Campo co-
munale mit einem herzhaften, mutigen Auf-
tritt. Taverne hatte viel Ballbesitz, Eschenbach 
die klareren Möglichkeiten. Robin Niederber-
ger hatte gleich deren drei, ohne Erfolg zu ha-
ben. Bitter: Kurz vor dem Ausgleich bot sich 
ihm eine klare Chance zum 2:0. Ein Punktege-
winn in Taverne gibt normalerweise zu Zufrie-
denheit Anlass. Nicht aber beim derzeitig 
misslichen Punktestand des FC Eschenbach. 
Nach der ersten Enttäuschung über die erneut 
mangelnde Effizienz und die damit entgange-
nen Zähler geben Lichtblicke wie die mann-
schaftliche Geschlossenheit, die Spielorgani-
sation und die wie schon gegen Perlen 
erlangte Stabilität in der Abwehr zu Hoffnun-
gen Anlass. 

Campo comunale, Taverne. – 120 Zuschauer. – 
SR: Nevistic. – Tore: 24. Erni 1:0, 86. Cipolletti. 
– FC Eschenbach: Grünig; Emmenegger, Bäch-
ler (92. Honauer), Würsch, Walker; Baumeler 
(64. Arnold), Mazoll, Stocker, Niederberger (88. 
Zimmermann); Erni, Höltschi (73. Peter).

FC Eschenbach – FC Ibach 2:3 (1:0)
Es darf und muss nicht sein! Der FC Eschenbach 
verliert in einem rassigen und unterhaltsamen 
Spiel das Kellerduell und bleibt weiterhin sieglos, 
während der FC Ibach im Spiel Eins nach dem 
Trainerwechsel seinen zweiten Saisonsieg  
einfährt. Die Gastgeber verspielten einen 
2:0-Rückstand und mussten ab der 58. Minute 
bis zu 84. Minute drei Gegentreffer hinnehmen.

EggerArena (Weiherhaus). – 330 Zuschauer. – 
SR: Özkanli. – Tore: 13. Erni 1:0, 55. Erni 2:0, 56. 
Annen 2:1. 72. Matoshi 2:2, 83. Pastva 2:3. – 
FC Eschenbach: Buholzer; Emmenegger, 
Bächler (87. Arnold), Würsch, Walker; Mazoll, 
Baumeler (87. Zimmermann), Peter, Höltschi 
(87. Honauer), Niederberger (70. Peter); Erni. 

Gedenkminute für Franz

Das Spiel gegen den FC Ibach 
begann mit einem nachdenkli-
chen Moment. Der FC Eschen-
bach und seine Fans erwiesen 
mit einer Trauerminute dem 
verstorbenen Mitglied Franz 
Affentranger die letzte Ehre. 
Franz war nicht nur ein lang-

jähriges Mitglied, sondern auch ehemaliger 
Spieler und Trainer und bis zum Schluss als 
Schiedsrichter im Einsatz. Franz hatte ein gros-
ses Herz für den Sport. Die Begegnungen mit 
ihm waren stets menschlich, zutraulich und mit 
einer Prise Schalk und Humor erfüllt. Die knis-
ternde Ruhe der zahlreichen Zuschauer und das 
gleichzeitige Glockengeläute der Kirche sorgten 
für einen tiefen Moment der Gedanken an den 
sympathischen Sportsmann.

Randy Würsch (links) spielte im Derby Innenverteidiger 
und hielt die Abwehr gut zusammen.
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noch alle drei Punkte vom Weiherhaus. In 
Buttisholz kehrte das Team wieder zum Siegen 
zurück. Beim 2:5 erzielten Colin Stirnimann (2), 
Chris Gehrig (Penalty), Patrick Felder und Se-
verin Zimmermann die Treffer zum überra-
schend hohen Erfolg. Mit dem 4:4-Schlussre-
sultat gegen Schötz bleibt die Mannschaft von 
Thomas Käch auf Kurs Richtung Aufstiegsrun-
de. Beat Saner (3) und Severin Zimmermann 
holten mit ihren Toren den Rückstand auf! 

Senioren 40+
Die Senioren bezogen mit 0:3 gegen SV Meg-
gen/Weggis ihre erste Meisterschaftsnieder-
lage. Der neu zum Ehrenmitglied ernannte 
Spielertrainer Erich Fischer hatte mit Perso-
nalknappheit zu kämpfen, was die Niederlage 
nach dem glänzenden Saisonstart erklärt. 
Nach einem weiteren Taucher gegen Rotkreuz 
kehrte das Team gegen Inter Altstadt wieder 
auf die Siegesstrasse zurück. Gegen das   Lu-
zerner Team OG/Kickers blieb man ohne Tor- 
erfolg und Punkte. Die bisher ergatterten 10 
Punkte reichen für einen guten Mittelfeldplatz.

Viel Begeisterung beim Eschen-
bacher Fussballnachwuchs

Die Nachwuchsabteilung nimmt viel Fahrt 
auf. Nebst erfreulichem Meisterschafts-
verlauf gab es mit dem Besuch des Spiels 
FC Luzern – FC Sion eine tolle Abwechs-
lung in den Fussballalltag. 

Der «Tag des Innerschweizer Fussballs» am 
Sonntag, 30. September bildete den Ab-
schluss der 100-Jahre Feierlichkeiten beim IFV 
und stand unter dem Jubiläumsmotto «Wir 
sind die Innerschweiz». Eine tolle Geste: Die 
Nachwuchsfussballer aus dem IFV-Verbands-
gebiet wurden zu dieser Super-League-Partie 
eingeladen. Entsprechend gross war die Vor-
freude vor Matchbeginn, als tausende Jugend-
liche und ihre Betreuer am Sonntag das 
FCL-Stadion in Beschlag nahmen.

Aktivteams: Reicht es noch?

Die beiden anderen Aktivmannschaften der 
vierten Liga kämpfen um die Qualifikation zur 
Aufstiegsrunde. Zwei Runden vor Schluss sind 
die Chancen beim «Zwöi» nur noch theoreti-
scher Natur, während das überraschende 
«Drü» sich mit entsprechenden Erfolgen in 
den beiden letzten Partien noch über den 
Strich hieven kann.

2. Mannschaft: Auf und ab 

In der Partie gegen die 1. Mannschaft des FC 
Knutwil zeigten die Gelbschwarzen in der ers-
ten halben Stunde eine ausgezeichnete Leis-
tung und verpassten die Führung um Haares-
breite. Dann zeigte der Unparteiische bei einer 
unübersichtlichen Situation zur Überraschung 
auf den Elfmeterpunkt. 0:1. In der Folge agier-
te Eschenbach nicht mehr zwingend. Das 
Gastspiel bei Kriens II verlor die Zimmer-
mann-Truppe mit 4:1. Den Ehrentreffer erziel-
te Ramon Egloff. Nach einem 0:2-Rückstand 
zur Pause gegen Wauwil-Egolzwil I kehrten die 
Eschenbacher die Partie. Christian Hofmann 
mit zwei verwerteten Elfmetern und Joel 
Zemp sorgten mit ihren Toren für die Wende. 
Im Derby gegen Eibuselection schafften die 
Eschenbach kurze Zeit vor Spielende noch 
den 3:3 Ausgleich durch «Notnagel» Adrian 
Sager. Ein Goal durch Stefan Überschlag und 
ein Penaltytreffer von Ramin Egloff sorgten 
nach dem 2:0-Rückstand für den zwischen-
zeitlichen Ausgleich.

3. Mannschaft: Gelingt die Überraschung?
Das «Drü» überrascht: Dank drei Toren von 
Beat Saner holte man sich bei der zweiten 
Mannschaft des SC Reiden den ersten Sieg in 
der Viertliga. Auch gegen Willisau II schienen 
die «Saner-Festspiele» weiterzulaufen. Nach 
einer 3:1-Pausenführung (Beat Saner als Dop-
peltorschütze) und Chris Gehrig mit Penal-
tytreffer) entführten die Gäste beim 3:4 den-
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Da durfte der FC Eschenbach nicht fehlen! 
Rund 100 Junioren und Betreuer der Gelb-
schwarzen folgten der Einladung des FCL / IFV. 
Trotz Ferienstart konnte ein Grossteil der Juni-
oren diesem Anlass beiwohnen. Die Grund-
steine für einen tollen und unvergesslichen 
Anlass für unsere Junioren waren gelegt. Die 
Gratisfahrt der Bahn ab Waldibrücke und der 
Zentralbahn ab Bahnhof führten die Eschen-
bacher ans Stadion und wieder zurück. Das 
tolle Fussballwetter und das fast ausverkaufte 
Stadion waren beste Voraussetzungen für ein 
tolles Fussballfest. Leider sprühte der Funken 
der Luzerner nie so richtig auf die zahlreichen 
Fans, zu verhalten zeigte sich die Weiler-Trup-
pe an diesem Nachmittag. Dennoch war es für 
die Nachwuchsfussballer des FCE toll, zusam-
men mit den eigenen Teammitgliedern einen 
Match live zu verfolgen.

Simon als Fahnenträger
Die Stimmung in der Swissporarena war vor 
dem Kick-off und bei der Fahnenparade 
grossartig. 89 Kinder im Dress ihrer Vereinsfar-
ben trugen Fahnen mit ihren Clublogos auf 
den Rasen der Swissporarena. Beim FC 
Eschenbach fiel diese Ehre C-Junior Simon 
Truniger zu. Der Anblick erfüllte mit Stolz und 
zeigte auf, wie Fussball verbindet und welche 
Anstrengungen in den Vereinen unternom-
men wird, um dem Nachwuchs diesen 
Teamsport zu ermöglichen. An dieser Stelle 
ein Dankeschön an den FCL/IFV für die tollen 
Plätze im Stadion. Der grösste Dank geht aber 
an unseren Organisator Mario Truniger (Junio-
renobmann), an die Trainer, Betreuer und Be-

treuerinnen, welche diesen Zusatzaufwand 
auf sich nahmen und den Junioren diesen An-
lass ermöglichten. 

Das Nachwuchsteam des Monats

Nach den Db-Junioren in der letzten Pöstli-
Ausgabe stellen wir Ihnen diesmal die C-
Juniorenmannschaft des FC Eschenbach 
vor. Nebst dem Team Seetal, welches in 
Eschenbach beheimatet ist, stellt der FCE 
eine weitere C-Mannschaft. 

Mit dem Eintritt in die Kategorie der C-Junio-
ren erfolgt der Übergang in den 11-er Fussball. 
Die Nachwuchsfussballer der aktuellen Jahr-
gänge 05 und 04 müssen sich also an das 
grosse Spielfeld gewöhnen. Die Mannschaft 
der Trainer Mario Truniger (er ist zugleich Juni-
orenobmann des FC Eschenbach) und Rodrigo 
Procacci hat einen erfreulich grossen Kader, 
welcher vornehmlich mit Spielern des jünge-
ren Jahrgangs bestückt ist. Die Mannschaft ist 
auf gutem Weg, das Herbstziel mit dem Li-
gaerhalt der 2. Stärkeklasse zu erreichen. 
Dem jungen Team gehört die Zukunft, zumal 
die Spieler fleissig trainieren.  

Amatic-Hallenmasters

Bald ist es wieder soweit, die ganze FCE-Fami-
lie wird wieder auf den Beinen sein! Auch 2018 
findet eines der grössten Hallenturniere in ei-
ner der schönsten Sporthallen der Schweiz 
statt!  Die Hallenmasters in Eschenbach ver-
sprechen wieder viele Highlights für alle fuss-
ballbegeisterten Kids, Jugendlichen und Er-
wachsenen. Das Turnier mit Musik, Speaker, 
tollen Preisen, guter Festwirtschaft und dem 
gewissen Etwas beginnt am Wochenende des 
24. und 25. November und erstreckt sich über 
weitere drei Wochenende im Dezember. Es 
werden dieses Jahr Turniere in 23 Kategorien 
durchgeführt. Osi SagerSimon als Fahnenträger.
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O.v.l.:  Simon Truniger, Gian Paul Budmiger, Phil Estermann, Philipp Sigrist, Diemo Procaccio. M.v.l.: Rodrigo Procacci 
(Coach), Timo Schmid, Lonny Stillhart, Amanda Schmidli, Taulant Ukehaxhaj, Nicolas Peter, Sascha Hochstrasser, Mario 
Truniger (Trainer). U.v.l: Robin Buchmann, Simon Egli, Morris Sager, Tim Steinmann, Nils Hunn, Louis Rast, Manuel Lang.
Es fehlen: Yonas Muluebrhan, Silvan Bucher, Joao Pedro Rodrigues Almeida.

Die C-Junioren  

Holzbau                           
Zimmerei
Holzelementbau                     
Fassadenverkleidung
Umbauten / Innenausbau

SCHLÄPFER
H O L Z B A U  A G

Grünmattstrasse 12 CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 Fax 041 260 30 73
www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
info@schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Programm im Oktober/November 
2018

Winterschiessen in Ballwil
Je Samstag, 27. Oktober / 3. November 2018
von 13.30 bis 15.00 Uhr
Nachschiesskurs: Samstag, 17. November 
2018 von 08.00 bis 12.00 Uhr
Helfer melden sich bitte bei:
Josef Niederberger, Tel. 041 448 23 93.

Cupschiessen 2018
Werner Zihlmann verteidigt den Cup erfolg-
reich! Im Final gewann er gegen den Nach-
wuchsschützen Manuel Jung mit 54:52 Punk-
te. Zuvor kippte er den Mitfavoriten Christoph 
Ammann mit 54:53 aus dem Rennen. Die 
Startrunde gewann Christoph Ammann mit 
58, gefolgt von Orson Hofherr und Werner Zih-
lmann mit je 57 P. 

Zentralschweizer Feldmeisterschaft 
Resultate
Christoph Ammann 46 P. (Platzgabengewin-
ner) Sepp Niederberger 46, Ernst Fankhauser 
43, Josef Mattmann 42, Dana Schnabel 41, 
Walter Lussi 40, Josef Lussi 39, Michel Spitzna-
gel 38, Erwin Zemp 36 Punkte.

Voranzeige: Der Sektionsschützenhöck ist 
auf Freitag, 7. Dezember 2018 angesetzt. 

Siehe auch Aktuelles unter: 
www.fseschenbach.ch

LG-Wintermeisterschaft

Wie im letzten Winter veranstalten wir wieder 
ein Programm mit den Luftgewehren. Also 
nichts mit «Mungen»-Winterschlaf. Wer «Ras-
tet der Rostet», darum feilen wir an der 
Schiesstechnik, wie Atemtechnik, Zielen, Ab-
ziehen und Nachhalten. Erstens sind wir im 
Frühling fi t für die Freiluftsaison und zweitens 
können wir unsere Kameradschaft fördern.

Teilnahmeberechtigt:
Sind alle Feldschützen, im Weiteren steht die 
Wintermeisterschaft auch allen Nichtschüt-
zen offen!
Interessierte und Quereinsteiger
sind herzlich Willkommen beim Schiessen 
ohne Lärm und Rückschlag.

Nächste LG-Termine:
Freitag, 2./9./16./23./30. November 2018
jeweils ab 19.00 Uhr in der LG-Anlage, BSA

Auskunft gibt: Jörg Traber, Tel.: 079 641 04 75 
oder architraber@bluewin.ch 

Nachschiesskurs 2018
Der Nachschiesskurs 2018 fi ndet am Sams-
tag, 17. November, in unserer Schiessanlage 
im Hüslenmoos, Emmen statt. Die Feldschüt-
zen sind für die Organisation vor Ort verant-
wortlich. Der Vorstand erwartet, dass sämtli-
che Helfer um 07.45 Uhr im Schiessstand zur 
Instruktion anwesend sind. Der Schiessbeginn 
ist ab 08.30 Uhr.
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend+Sportkurs im  
Sportschiessen 10 m

Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal
Nächste Kurstage: 
Kurs A: Montag, 5. / 12. / 19. / 26. November
1. Ablösung jeweils 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Kurs B: Mittwoch, 7. / 14. / 21. / 28. November  
1. Ablösung jeweils 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Kurs C: Freitag, 9. / 16. / 23. / 30. November
1. Ablösung jeweils 17.30 – 18.45 Uhr

Kurs für Leistungssportler:
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Letzte Möglichkeit zum J+S Kurs-Einstieg:
An den Kurstagen vom Mo./Mi. 5. und 7. Nov. 
können sich die letzten Teilnehmer, im Jugend 
+ Sport Kurs 2018/2019, im Sportschiessen 
10  m noch einschreiben. 

Anmeldung: Jörg Traber, Nachwuchstrainer,
 Postfach 130, 6274 Eschenbach
                       Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
 E-Mail: architraber@bluewin.ch 

Noch frei Plätze im J+S Sportschiessenkurs.

Schülerschiessen Fischbach

Beim Absenden konnte in der entsprechen-
den Alterskategorie, Thomas Schürmann 94 
Pt. (Gold) und Marius Mattmann 80 Pt. (Bron-
ce) Ihre gewonnen Medaillen abholen. Raffael 
Borer 92 Pt. klassierte sich auf dem guten 
vierten Rang und Liegl Nicolas 88 Pt. im sechs-
ten Rang.

Die Jugendschiessen Rothenburg 
und Emmen

Bei den Jugendschiessen der Sportschützen 
beim eigenen durchgeführten Wettkampf gab 
es punktemässig erfreuliche Resultate. Dabei 
lieferte Nicolas das Maximum ab, er schoss 
zehn Zehner! Auch die Kombination Rothen-
burg und Emmen gewann er. 

Die Gruppe Hiltig gewann Rothenburg und 
wurde zweite in Emmen.

Resultate von Rothenburg

Resultate Kat. U12 liegend aufgelegt:
07. Marius Mattmann   82 P.
08. Mauro Röösli   79 P.

Resultate Kat. U14 liegend aufgelegt:
01. Nicolas Liegl (Maximum)  100 P.
06. Nik Ibra      94 P.
21. Nico Crudele     90 P.

Resultate Kat. U17 liegend aufgelegt:
03. Thomas Schürmann  93 P.
08. Raffael Borer   91 P.

Resultat Kat. Liegend frei:
08. Rafael Kuratli   82 P.

Resultat Gruppe liegend aufgelegt:
01. RO-ES Hiltig   284 P.
(Raffael, Nicolas, Thomas)Die Gruppe Hiltig mit Thomas, Raffael und Nicolas wur-

den in ihrer Kategorie sehr gute Vierte. 
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22. Marius Mattmann  80 + 85 = 165 P.
25. Mauro Röösli  80 + 84 = 164 P.

In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:
05.Thomas Schürmann  93 + 96 = 189 P.
08. Nicolas Liegl  96 + 91 = 187 P.
13. Raffael Borer  92 + 92 = 184 P.

Gruppenwettkampf liegend aufgelegt:
03. Hiltig: Thomas, Nicolas, Raffael 560 P.
13. Rotbach: Patrick, Fabio, Mauro 525 P.

In der Kategorie U21 liegend frei:
14. Peter Schürmann  91 + 90 = 181 P.

Regio Final und Schweizer  
Jugendfinal

Für den Regio Final «Mitte» des SSV im 
Sportschiessen 50 m qualifiziert sich in der 
Kat. U15 vier Schützen von den Sport-
schützen. 

In einem Feld von maximalen 20 Teilnehmern 
vier Schützen selektionieren zu können, 
spricht für die gute Ausbildung der Sport-
schützen. Darauf können die J+S Leiter Jörg 
Traber, Walter Lussi, Hanspeter Schmid und 
Sämi Lustenberger besonders stolz sein.

Bei diesem Wettkampf ging es neben einer 
guten Rangierung auch um die Qualifikation 
für den Schweizerischen Jugendtag vom 13. 
Oktober des Schweizerischen Schiesssport-
verbandes.

Mit dem 2. Rang erreichte Thomas Schürmann 
die Qualifikation im umfassenden 18er Schwei-
zer Final. Den Schweizermeister Titel vom 
Frühjahr im Luftgewehr konnte er trotz gross-
em Willen nicht wiederholen. Im diesem Final 
reichte es leider nicht ganz auf das Podest, 
aber mit dem vierten Rang, gleich bedeutend 
mit Gewinn eines Diploms ist auch eine ausge-
zeichnete Leistung.  

Resultate von Emmen

Resultate Kat. U15 liegend aufgelegt:
05. Raffael Borer   96.P.
09. Nicolas Liegl   95 P.
12. Nik Ibra    94 P.
19. Thomas Schürmann  93 P.
33. Nico Crudele   90 P.
51. Marius Mattmann   82 P.

Resultat Kat. Liegend frei:
21. Rafael Kuratli   75 P.

Resultat Gruppe liegend aufgelegt:
01. Root 2    285 P.
03. RO-ES Hiltig   284 P.
      (Raffael, Nicolas, Thomas)
10. RO-ES Rotbach   266 P.
      (Nik, Nico, Marius)

Kombination Rothenburg / Emmen

Resultate Kat. Liegend aufgelegt:
01. Nicolas Liegl   195 P.
07. Nik Ibra    188 P.
12. Raffael Borer   187 P.
16. Thomas Schürmann  186 P.

Gute Leistungen am ZSV-Final

An den Finalwettkämpfen der Zentralschwei-
zer Meisterschaft der Nachwuchskurse des 
ZSV vom 24. September in Buochs NW, zeig-
ten unsere qualifizierten Nachwuchsschützen 
ansprechende bis sehr gute Leistungen. Um 
aber ganz an der Spitze zu gelangen braucht 
es heut zu Tage schon absolute Spitzenresul-
tate, nah zu an den Maximum Resultaten.  

Resultate der Sportschützen Rothenburg-
Eschenbach

In der Kategorie U13 liegend aufgelegt:
07. Nik Ibra  90 + 94 = 184 P.
12. Nico Crudele  90 + 86 = 176 P.
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Regio Final in Buochs

Resultate der Sportschützen Rothenburg-
Eschenbach

In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:
     
 Poly 50m  Total
02. Thomas Schürmann 168 192  186.0 P.
09. Nicolas Liegl 109 190  169.0 P. 
10. Raffael Borer 124 184 169.0 P.
20. Nik Ibra  68 182 144.0 P.

Schweizer Jugendfi nal in Buochs

In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:

 Poly 50m Total
04. Thomas Schürmann 176 187 184.2 P. Regio Final: Raffael, Thomas, Nicolas, Nik.
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Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen, Ineichen NetDirect, Tel. 041 448 08 87, oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat folgende E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterlidruck.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Präsident Bildungskommission, Beat Kündig
Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat

041 448 48 48
041 449 40 80
041 449 40 80
041 449 40 80

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer 041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21
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